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VVoorrwwoorrtt

KKeerrnntthheemmeenn  ddeess  TTuuSS

Unser Kernthema ist der Sport und der wird 
in aller Breite angeboten.  Davon zeugen 
die vielen Beiträge von engagierten Sport­
lern, Übungs­ und Spartenleitern und den 
Vorstandsmitgliedern des TuS.

2024 war ein erfolgreiches Jahr für unseren 
Sportverein. Die Fußball­Jugendspielge­
meinschaft (JSG Bördekicker) nahm den 
Spielbetrieb auf. Die Fußball­Herrenmann­
schaft schaffte den zweiten Aufstieg in Fol­
ge und führt auch in der 2. Kreisklasse die 
Tabelle an. Im Tischtennis sind vier Herren­
mannschaften und vier Jugendmannschaf­
ten erfolgreich am Start.  Die Turnsparte 
bietet zahlreiche Sportarten für klein und 
groß an. Neu im Angebot ist neben der 
allgemeinen  Damengymnastik nun auch 
„Bauch, Beine, Po“. Für Wanderer besteht 

über das ganze Jahr verteilt ein abwechs­
lungsreiches Wanderangebot. Andere 
Pflänzchen, wie im Tennis werden gepflegt 
und Kurse wie „Yoga“ oder „QI Gong“ wer­
den erfolgreich angeboten. 

Jenseits des Sports gab und wird es auch 
zukünftig Kernthemen für den Verein ge­
ben, die sich rund um unseren Sportplatz, 
den Tennisplatz und das Vereinsheim er­
strecken.  So konnten einige Sanierungen 
(Laufbahn, Flutlicht) nahezu abgeschlos­
sen werden und die Beantragung von Zu­
schüssen für die Erneuerung der Heizung 
im Vereinsheim angestoßen werden. Ziel 
soll es sein, das Vereinsheim Schritt für 
Schritt zu renovieren, z. B. indem mittel­
fristig eine schallgedämmte Decke in den 
Gastraum eingebaut wird. 

Weitere Details folgen im Vorstandsbericht.

Bernd­Henning Reupke

TuS­intern

https://www.TuS-Hoheneggelsen.de
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EEiinnllaadduunngg  zzuurr  MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg  ddeess  
TTuuSS  HHoohheenneeggggeellsseenn  vvoonn  11889922  ee..VV..  
aamm  FFrreeiittaagg,,  ddeenn  0077..  MMäärrzz  22002255,,  iimm  „„GGeeoorrgg­­WWuullffeess­­SSaaaall““  ((BBöörrddeehhaallllee))

Beginn: 19:00 Uhr

TTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Ehrung der Verstorbenen

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Versammlungseinberufung, sowie der 
anwesenden stimmberechtigten und nicht stimmberechtigten Mitglieder

4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2024

5. Ehrung der Kinder und Jugendlichen

6. Berichte

a) Vorstand allgemein
b) Schatzmeisterin (besondere Anfragen bis zum 08. Februar 2025)
c) Kassenprüfer 
d) Leiter der Abteilungen

7. Entlastung des Geschäftsführenden Vorstandes, der Schatzmeisterin 
und der Leiter der Abteilungen

8. Neuwahlen:

a) 2. Vorsitzende/r i) Vereinsjugendwart/in
b) Schatzmeister/in j) Jugendwart/in Turnabteilung
c) Geschäftsführer/in (informell) k) Jugendwart/in Fußballabteilung
d) Leiter/in Turnabteilung l) Jugendwart/in Tischtennisabteilung
e) Leiter/in Fußballabteilung m) Jugendwart/in Tennisabteilung
f) Leiter/in Tischtennisabteilung n) Stellvertretende/r Schatzmeister/in
g) Leiter/in Tennisabteilung o) Ältestenrat (3 Mitglieder für 2 Jahre)
h) Leiter/in Wanderabteilung p) 2 Kassenprüfer und 2 Stellvertreter

9. Ehrungen

10. Anträge (Anträge müssen bis spätestens 08. Februar 2025 schriftlich an den 
geschäftsführenden Vorstand eingereicht werden.)

11. Sonstiges

Der geschäftsführende Vorstand des TuS Hoheneggelsen von 1892 e. V.

Getränke und ein Imbiss stehen zur Verfügung.

Einladung (07.03.2025) 
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BBeerriicchhtt  22002244  uunndd  AAuussbblliicckk  22002255

PPeerrssoonneelllleess

Im Verlauf des vergangenen Jahres gab es 
nach der Mitgliederversammlung keine 
personellen Veränderungen. Der Vollstän­
digkeit halber sei an dieser Stelle das Aus­
scheiden von Jasmin Bänsch aus dem 
Vorstand und die Wahl von Uwe Kobelt 
zum 3. Vorsitzenden in den geschäftsfüh­
renden Vorstand erwähnt.  

Bei den Spartenleitern und anderen Funkti­
onsträgern des Vorstands waren alle bisher 
Gewählten bereit, sich auch zukünftig zu 
engagieren. Alle Funktionsträger wurden 
wiedergewählt. 

In der Hildesheimer Allgemeinen Zeitung 
war in der Ausgabe vom 28.12.2024 zu le­
sen, dass die Anzahl der „Ehrenämter“ er­
freulicherweise wieder ansteigt. In diesem 
Sinne wäre es wünschenswert, wenn sich 
jüngere Mitglieder bereitfinden, im TuS Vor­
standsarbeit zu leisten, z.B. in einer Stell­
vertreter­Funktion. Auf diese Weise kann 
man in die interessante Arbeit „hinein­
schnuppern“, um dann zu entscheiden, ob 
dem Betreffenden das Engagement liegt 
oder halt nicht. Eines kann der Vorstand 
versprechen: Es wird demokratisch ent­
schieden und der Aufwand hält sich in 
Grenzen. Pro Jahr finden rund 10 Sitzun­
gen statt. 

In eigener Sache: 2025 werde ich 65 Jahre 
alt. Und auch alle anderen Vorstandsmit­
glieder sind älter als 50 Jahre. Daher muss 
über kurz oder lang eine Verjüngung des 
Vorstands stattfinden.        

VVeerreeiinnsshheeiimm  uunndd  SSppoorrttggeelläännddee  

In der letzten Ausgabe des TuS­intern 
wurde umfassend über den Stand der 
Überlegungen zur Erneuerung der Heizung 
und zur Renovierung des Vereinsheim 
sowie der Laufbahnsanierung berichtet. 

Insbesondere die Überlegungen zur 
Erneuerung der Heizung wurden vorange­
trieben und mündeten in einer breit ange­
legten Anfrage von Angeboten bei einer 
Vielzahl von Heizungsbauunternehmen. 
Diese Aufgabe übernahm Karl Gundelach 
auf seine gewohnt professionelle Art und 
Weise. An dieser Stelle schon mal vielen 
Dank für Dein/sein Engagement! Kalli hat 
bei insgesamt acht Firmen Angebote ein­
holt. Dabei wurde ganz bewusst und weit­
gehend auf eine Vorauswahl der 
Heizungsarten verzichtet. Wichtig war es, 
eine zukunftsfähige Technik sicherzustel­
len, das Investitionsvolumen niedrig zu 
halten und dabei die zukünftigen Betriebs­
kosten zu berücksichtigen. Bis zum Som­
mer 2024 trafen so insgesamt acht 
Angebote ein. Diese wurden im Vorstand 
ausführlich diskutiert und mit den Vorschlä­
gen des Energieberaters abgeglichen. Bis 
zuletzt blieben drei Möglichkeiten in der 
Diskussion. 

1. Installation einer Wärmepumpe

2. Installation einer Gasheizung, die auch 
auf Wasserstoff umgestellt werden kann

3. Zusätzliche Installation

a. von Solarthermie­Elementen
b. einer Photovoltaikanlage

Nach einer umfassenden Erörterung und 
einer sorgfältigen Abwägung wurde im Juli 
2024 die Investition in eine Kombination 
aus einer Gaszentralheizung und einer 
Photovoltaikanlage (PV­Anlage) beschlos­
sen. Dabei kamen insbesondere die nach­
folgende Argumente zum Tragen: 

1. Relativ geringes Investitionsvolumen 
einer Gasheizung (ein Gasanschluss ist im 
Vereinsheim vorhanden).

2. Fallende Preise in die Installation einer 
PV­Anlage.

3. Das Nutzungsverhalten des Vereins­
heims. 
In den Sommermonaten kann das warme 

Vorstand (Bericht)
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Duschwasser über die PV­Anlage erzeugt 
werden; fossile Heizungswärme wird nicht 
benötigt. Die Gasheizung kann in dieser 
Zeit abgeschaltet werden. Der überschüssi­
ge Strom wird in einem leistungsfähigen 
Stromspeicher gespeichert oder er wird ins 
Netz abgegeben.

4. Die Kombination der Heizung mit PV­Un­
terstützung ist förderfähig über den Lan­
dessportbund, den Landkreis Hildesheim 
und die Gemeinde Söhlde

Am 24.07.2024 wurde mit Herrn Dennis 
Münter (Geschäftsführer des Kreissport­
bundes Hildesheim), Karl Gundelach, Hol­
ger Glöckner, Uwe Kobelt und 
Bernd­Henning Reupke ein obligatorisches 
Beratungsgespräch bezüglich unseres Vor­
habens durchgeführt. Herr Münter erstellte 
daraus ein Beratungsprotokoll, das  die 
Basis für eine nachfolgende Beantragung 
der Zuschüsse beim Landessportbund 
(LSB) darstellt. 

Alle Zuschussanträge wurden zwischen­
zeitlich bei den zuständigen Stellen einge­
reicht. Vom LSB wurden zwischenzeitlich 
Nachforderungen an den Vorstand gerich­
tet. Ebenso vom Landkreis, der ein beson­
deres Augenmerk auf die Jugend­ und 
Kinderförderung legt. Die Nachweise konn­
ten geliefert werden. Allerdings sind noch 
keine Entscheidungen, auch von Seiten der 
Gemeinde Söhlde gefällt worden.  Bitte nut­
zen Sie jede sich bietende Gelegenheit, 
das Gemeinderats­ oder Kreistagsmitglied 
Ihres Vertrauens auf die überaus sinnvolle 
Notwendigkeit zur Unterstützung unseres 
TuS anzusprechen. Ich werde Sie über den 
entscheidenden Termin der Ausschusssit­
zung des Rates der Gemeinde Söhlde in­
formieren. Bitte nehmen Sie alle möglichst 
zahlreich teil. 

Sobald die Entscheidung über die Förde­
rung vorliegen, werden wir in die Umset­
zung der Maßnahmen einsteigen. Wir 
planen derzeit, die Heizung im Sommer zu 
ersetzen. 

Danach steigen wir in die Renovierung des 
Vereinsheims ein. Je nach finanzieller Lage 
soll die „schallharte“ Decke im Gastraum 
ersetzt werden. Ziel soll es sein, eine 
schall­ und wärmegedämmte Decke zu in­
stallieren. Bei der Gelegenheit wird die 
elektrische Installation verbessert und 
einen neue Beleuchtung installiert werden. 
Zu guter Letzt werden die Räume gestri­
chen. Wer hierbei mithelfen möchte ist 
herzlich willkommen. 

Ein sehr gutes Beispiel für das Können un­
serer Mitglieder sind insbesondere Walter 
Warmboldt und Manfred Bergander. Ihrer 

Initiative und der Mitarbeit zahlreicher wei­
terer Mitglieder ist es zu verdanken, dass 
die Laufbahnsanierung inzwischen abge­
schlossen werden konnte. 

2024 wurde das alte Tennenmaterial kom­
plett abgefahren und ordnungsgemäß 
durch eine Fachfirma entsorgt. Insgesamt 

wurden rund 100 t neues Tennenmaterial 
angeliefert, mit Hilfe Walters Trecker auf 
die Laufbahn aufgebracht und in Hand­

Vorstand (Bericht)
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arbeit eingebaut. Weiterhin wurde der Sand 
des Beachvolleyballfeldes ausgetauscht 
und die Anlaufstrecke der Weitsprung ­
anlage saniert. 

Im Herbst des Jahres wurden in Vorberei­
tung auf wichtige Kreispokalspiele die Flut­
lichtanlage repariert bzw. die Leuchtmittel 
ausgetauscht. Anders als ursprünglich an­
gedacht, wurde auf eine Umstellung auf 
LED verzichtet. Ergebnis eines Beratungs­
termins war, dass zwar 50% der Energie 
eingespart werden kann. Allerdings ist das 
Investitionsvolumen sehr hoch, so dass 
auch bei einer Förderung keine wirtschaft­
lich sinnvolle Amortisationszeit gegeben ist.

Mit dem Einbau neuer Leuchtmittel kann 
die Flutlichtanlage nun wieder für rund 
9.000 Stunden betrieben werden. Auch die­
se Reparatur erfolgte fast ausschließlich 
durch engagierte TuS­Mitglieder. 

Lediglich der Hub­
steiger musste 
durch eine Fachfir­
ma gestellt und be­
dient werden. 
Dieses geschah im 
Übrigen in Koopera­
tion mit dem Bauhof 
der Gemeinde. An 

dieser Stelle sei der Führung und den Mit­
arbeitern des Bauhofs gedankt.  

FFuußßbbaallll  uunndd  
JJuuggeennddssppiieellggeemmeeiinnsscchhaafftt  ((JJSSGG))   

2022 nahm die 1. Herren­Fußballmann­
schaft den Spielbetrieb in der 4. Kreisklas­
se auf. 2023 und auch 2024 schaffte die 
Mannschaft den zweiten Aufstieg in Folge. 
Das Jahr 2024 endete erfolgreich mit der 
Herbstmeisterschaft. Dieser erneute Erfolg 

und der Zusammenhalt in der Mannschaft 
werden dafür sorgen, dass der Fußball wei­
ter in der Erfolgsspur bleiben wird.

Nebeneffekt der positiven sportlichen Ent­
wicklung ist der gute Zuspruch der Fans 
unserer Mannschaft. Daher fiel die Ent­
scheidung in eine Investition zu einer Grill­
hütte sehr leicht. Nachdem behördliche 
Fragen zum Thema Baugenehmigung ge­
klärt werden konnten, ging es an die Um­
setzung. Dazu wurde eine gebrauchte und 
transportable Grillhütte der Firma Marris in 
Augenschein genommen und ausgesucht. 
Einen Teil des ursprünglichen Kaufpreises 
spendete die Fa. Marris. 
Vielen Dank dafür.

Engagierte Fußballer bereiteten den Stand­
platz vor und pflasterten die Fläche. Mit Be­
ginn der Saison 2024/25 war die Grillhütte 
einsatzbereit. Stellvertretend für alle Mitar­
beitenden sei an dieser Stelle Thomas Völl­
kopf genannt, der beispielsweise noch 
einige Dacharbeiten an der Grillhütte aus­
führte. Diese waren notwendig, damit sie 
möglichst lange hält.    

2023 wurde zwischen dem TSV Söhlde, 
dem TuS Nettlingen und uns eine Jugend­
spielgemeinschaft (JSG) gegründet. Der 
Spielbetrieb wurde nach den Sommerferien 
2023 aufgenommen. Ab der Spielsaison 
2024/2025 sind erstmals wieder zwei 
Mannschaften unter der Obhut des TuS 
Hoheneggelsen am Start. Insgesamt konn­
ten 23 Mannschaften der JSG Bördekicker 
gemeldet werden.  Johann Dewald und 
Kristian Scherf bieten seit Sommer 2023 
ein regelmäßiges Fußballtraining für Jun­
gen und Mädchen aller Altersklassen in 
Hoheneggelsen bzw. Söhlde an. 

Vorstand (Bericht)
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TTeennnniiss   

Die Situation in der Tennissparte hat sich 
leider im Berichtsjahr nicht verbessert.  Die 
Betrieb der Anlage hat sich auf niedrigem 
Niveau stabilisiert, obwohl es intensive 
Bemühungen gab, die Situation zu verbes­
sern. Das diesbezüglich herausragende 
Ereignis des Jahres 2024 war der Tag der 
offenen Tür am 25. Mai. Der Vorschlag zu 
dem Termin kam von Andreas Gogolin. Pri­
märes Ziel war es, mehr Zuspruch zum 
Tennissport zu bekommen. Momentan ist 
noch nicht abzusehen, ob dieses Ziel er­
reicht werden kann. Erfreulicherweise 
konnte im Zuge der Vorbereitungen auf den 
Tag der offenen Tür der Tennisplatz einer 
intensiven Pflege unterzogen werden. So 

wurde der Rand­
streifen um die 
beiden Plätze pfle­
geleicht hergerich­
tet, so dass Unkraut 
nicht mehr die 
Oberfläche des Ten­
nisbelags schädigen 
kann. Außerdem 

wurden etliche Regner ausgetauscht.

Mit diesen Maßnahmen ist der Erhalt einer 
sehr guten Tennisanlage gegeben, die von 
jugendlichen und  erwachsenen Spielern 
und Spielerinnen sehr geschätzt wird. Um 
den Zutritt zur Anlage auch für interessierte 
Nicht­Mitglieder zu ermöglichen, hat sich 
ein Vorstandsmitglied mit einem digitalen 
Zutrittssystem beschäftigt. Leider sind Zu­
tritts­ und Bezahlsysteme sehr teuer, so 
dass sich deren Anschaffung nicht lohnt. 

Auf Seite 32 folgt ein ausführlicher Bericht 
über den Tag der offenen Tür. 

TTiisscchhtteennnniiss   

In der Sparte Tischtennis werden aktuell 
vier Erwachsenen­Mannschaften und vier 
Jugendmannschaften gestellt. Einiges 
Kopfzerbrechen bereitete ein neues Regle­
ment, nach der bei den Erwachsenen nur 
noch vier Spieler anstelle der bisher übli­
chen sechs Spieler eine Mannschaft bilden. 
Dank der stabilen Führung der Sparte und 
des verlässlichen Kaders konnte aber auch 
diese Herausforderung gemeistert werden. 
Sportliche Erfolge treten nach wie vor ein. 

Sponsoren unterstützten uns. So spendete 
Ina Hampf eine Ballmaschine, das Ehepaar 
Hartmann von der Heizungsbaufirma „Die 
Hartmanns“ Trikots für die gesamte Sparte 
und Nils Höffler von der Continentale Versi­
cherung noch Sweatshirts für die Jugend. 
Vielen Dank dafür! 

TTuurrnneenn   

Für die Sparte Turnen hatte das Jahr 2024 
besondere Herausforderung, aber erfreuli­
che Entwicklungen parat. Zu den Heraus­
forderungen gehörten Erkrankungen zweier 
Übungsleiterinnen. Trotz dieser besorgnis­
erregenden Erkrankungen zeigte jedoch 
das Engagement innerhalb der Sparte, wie 
gut und verlässlich der Zusammenhalt im 
TuS funktioniert. Der Sportbetrieb konnte 
weitgehend sichergestellt werden und die 
Betroffenen sind dabei! Alles andere wäre 
sicherlich ein Fehler. 

Insbesondere unserer Spartenleiterin Tanja 
Brandes ist an dieser Stelle zu danken. 
Tanja hat 2024 eine anspruchsvolle Ausbil­
dung zur Übungsleiterin für koronaren 
Herzsport erfolgreich absolviert. Sie konnte 
stellvertretend bereits eingesetzt werden, 
zusammen mit Stephan Witt.  Stephan hat 
auch im Jahr  2024  erneut und aus eige­
nem Antrieb der Herzsportgruppe  als Ret­
tungssanitäter zur Verfügung gestanden. 
Besonders hervorzuheben ist, dass 
Stephan die Hälfte seines Honorars dem 
Verein gespendet hat. 

Vorstand (Bericht)
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weitere Ideen oder Interessen hat, der soll 
sich bitte an den Vorstand wenden.

WWaannddeerrnn

Das Wandern ist aus Sicht des Vorstands 
ein wahrer Selbstläufer und das ist insbe­
sondere dem Spartenleiter Martin Lutter zu 
verdanken. Martin hat 2024 elf Wanderun­
gen geplant und davon 10 unternommen.  
Witterungsbedingt fiel eine Wanderung 
aus. Auch für 2025 stehen wieder elf Termi­
ne auf dem Programm. Los geht 's am 
26.01.2025 zu der gemeinsamen Braun­
kohlwanderung der örtlichen Vereine und 
Verbände. Dazu hat Martin in bewährter 
Form die Strecken ausgesucht.  

AAuussbblliicckk

Für das nun beginnende Jahr und auch die 
Folgejahres stehen dem Verein große Her­
ausforderungen bevor.  Neben den bereits 
beschriebenen Aufgaben zur Erneuerung 
der Heizungsanlage und der Renovierung 
des Vereinsheims, zeichnen sich weitere fi­
nanzielle Herausforderungen ab. So haben 
nahezu alle Dachverbände, denen wir an­
gehören müssen, ihre Mitgliedsbeiträge 
erhöht. Bei der kommenden Mitgliederver­
sammlung wird darüber berichtet werden. 
An dieser Stelle richte ich bereits jetzt 
einen Appell an alle Vereinsmitglieder. Bitte 
beteiligen Sie sich an einer sachlichen Dis­
kussion zu diesem Thema. Dank der guten 
Arbeit von Andrea Frömling, unserer erfah­
renen Schatzmeisterin, steht der Verein fi­
nanziell relativ gut da. Allerdings wird es 
Veränderungen geben.  

Ein weiterer Diskussionspunkt wird die Ein­
führung der Ganztagsbetreuung in den 
Grundschulen ab dem Schuljahr 2026/27 
sein. Dieses wird auch für die Vereine 
Veränderungen mit sich bringen.  Aber 
auch das werden wir bewältigen. Dessen 
bin ich mir sicher.   

Bernd­Henning Reupke

Ebenfalls erfolgreich hat Nancy Blum Ihre 
Ausbildung zur Übungsleiterin abgeschlos­
sen. Nancy betreut inzwischen das Eltern­
Kind­Turnen. Gut gemacht, Nancy 

QQiiggoonngg,,  YYooggaa  uunndd  wweeiitteerree  KKuurrssee

Frau Barbara Lubrich hat auch im Berichts­
jahr einen weiteren, gut besuchten Yoga­
Kurs angeboten.  Leider ist unserem Aufruf 
zur bezahlten Ausbildung eines Yoga­Kurs­
leiters oder einer Kursleiterin niemand ge­
folgt. Das Angebot besteht weiterhin. 
Interessierte TuS­Mitglieder melden sich 
bitte beim Vorstand.

Außerdem wurden 2024 erstmals Kurse für 
Qigong und ein „Bauch­Beine­Po­Kurs“ an­
geboten. Die diesbezügliche Resonanz war 
allerdings nicht so groß wie erhofft. 

Der positive Trend beim Volleyball setzte 
sich 2024 fort und zwar indem junge Mit­
spieler und Mitspielerinnen gewonnen wer­
den konnten. Spürbar ist ein guter 
Zusammenhalt. Dank des fortgesetzten 
und unermüdlichen Trainings von Ralph 
Ebeling, geht es auch sportlich voran. 
Erfolg motiviert! So lautet das Fazit. 

Und auch privat verabredeten sich vier 
Sportler zu einer Mehrtagesradtour entlang 
des grünen Bandes. Für die jüngeren unter 
uns: Das grüne Band markiert die ehemals 
innerdeutsche Grenze. Dieses wurde im 
Juni des vergangenen Jahres zwischen 
Wolfsburg und der Ostsee in rund einer 
Woche abgeradelt. Ein tolles Erlebnis. 

Die aufgeführten Aktivitäten bzw. Anregun­
gen sollen Beispiele sein für Ideen, die un­
ter anderem unseren Verein kennzeichnen 
und für eine Fortentwicklung sorgen. Wer 

Vorstand (Bericht)
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ÜÜbbuunnggsslleeiitteerr­­BB­­LLiizzeennzz

Im Bereich „Sport in der Rehabilitation – 
Sport in Herzgruppen“ hatte Tanja im März 
dieses Jahres die Ausbildung an der Lan­
desturnschule Melle begonnen.

In der umfassenden 108­stündigen Ausbil­
dung  wurden theoretische als auch prakti­
sche Lehrinhalte in Basis­, Aufbau­ und 
Gesundheitslehrgängen vermittelt.

Die Übungsleiter­B­Lizenz „Sport in der Re­
habilitation – Sport in Herzgruppen“ ist eine 
essenzielle Qualifikation, um Menschen mit 
Herz­Kreislauf­Erkrankungen sicher und 
kompetent zu betreuen. Sie verbindet me­
dizinisches Wissen, praktische Kompeten­

zen und soziale Fähigkeiten und leistet 
einen wichtigen Beitrag zur Gesundheits­
förderung und Lebensqualität.

Dieser Lizenzabschluss berechtigt Tanja 
zur Leistungserbringung im Rahmen des 
Rehabilitationssports (Sport in Herz­grup­
pen / Sport bei Diabetes) gegenüber Kran­
kenkassen und Kostenträgern sowie zur 
Beantragung des Siegels „Pluspunkt Ge­
sundheit.DTB“.

Tanja wird nun die 
die fast 25 Jahre be­
stehende  ambulante 
Herzgruppe beim 
TuS (Dienstags  
14:30 Uhr) neben 
Karin Gundelach  
betreuen. 

Dafür herzlichen 
Dank. 

Der TuS Vorstand

Übungsleiter­B­Lizenz
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PPrroottookkoollll

der Mitgliederversammlung des TuS Hoheneggelsen von 1892 e.V. 
am Freitag, dem 08. März 2024, im „Georg­Wulfes­Saal“ (Bördehalle).

Beginn: 19.00 Uhr, Ende: 20.45 Uhr

Anwesenheit lt. Anwesenheitsliste: 
63 stimmberechtigte Mitglieder, 0 nicht stimmberechtigte Mitglieder und 5 Gäste

TTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Ehrung der Verstorbenen

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Versammlungseinberufung, sowie der 
anwesenden stimmberechtigten und nicht stimmberechtigten Mitglieder

4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2023

5. Ehrung der Kinder und Jugendlichen

6. Berichte

a) Vorstand allgemein
b) Schatzmeisterin (besondere Anfragen bis zum 09. Februar 2024)
c) Kassenprüfer 
d) Leiter der Abteilungen

7. Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes, der Schatzmeisterin und der Leiter der 
Abteilungen

8. Neuwahlen

a) 1. Vorsitzende/r i) Vereinsjugendwart/in
b) 3. Vorsitzende/r j) Jugendwart/in Turnabteilung
c) Geschäftsführer/in k) Jugendwart/in Fußballabteilung
d) Leiter/in Turnabteilung l) Jugendwart/in Tischtennisabteilung
e) Leiter/in Fußballabteilung m) Jugendwart/in Tennisabteilung
f) Leiter/in Tischtennisabteilung n) Stellvertretende/r Schatzmeister/in
g) Leiter/in Tennisabteilung o) 2 Kassenprüfer und 2 Stellvertreter
h) Leiter/in Wanderabteilung

9. Ehrungen

10. Anträge (Anträge müssen bis spätestens 09. Februar 2024 schriftlich an den 
geschäftsführenden Vorstand eingereicht werden.)

11. Sonstiges

Protokoll (08.03.2024)
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zzuu  TToopp  11::   
((EErrööffffnnuunngg  uunndd  BBeeggrrüüßßuunngg))

Bernd­Henning Reupke begrüßte die 
anwesenden Mitglieder.

Bürgermeister René Marienfeldt, richtete 
seine Grußworte an die Anwesenden der 
Mitgliederversammlung.

zzuu  TToopp  22::   
((EEhhrruunngg  ddeerr  VVeerrssttoorrbbeenneenn))

Seit der letzten Mitgliederversammlung 
verstarben die Mitglieder Werner Gottwald, 
Dr. Peter Willgrod, Michael Schönfelder, 
Helmut Baumgart, Joachim Hinzmann und 
Heinrich Zelewsky. 

Die Anwesenden erhoben sich von ihren 
Plätzen, um den Verstorbenen zu geden­
ken und ihnen Respekt zu bekunden.

zzuu  TToopp  33::
((FFeessttsstteelllluunnggeenn))

Es wohnen der Versammlung 63 
stimmberechtigte, 0 nicht stimmberechtigte 
Mitglieder und 5 Gäste bei. 

Der 1. Vor sitzende stellt die ordnungsge­
mäße Einberufung und Beschlussfähigkeit 
der Versamm lung fest. 

Zu der Tagesordnung gab es aus der 
Versammlung keine Einwände.

zzuu  TToopp  44::   
((PPrroottookkoollll­­GGeenneehhmmiigguunngg))

Das Protokoll der Jahreshauptversamm­
lung 2023 wurde bereits im TuS­intern 
(Ausgabe 68) veröffentlicht.

Auf Nachfrage von Bernd­Henning Reupke, 
ob das Protokoll verlesen werden sollte, 
verzichtet die Versammlung einstimmig auf 
das zusätzliche Verlesen. 

Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt.

zzuu  TToopp  55  ((EEhhrruunngg  ddeerr  
KKiinnddeerr  uunndd  JJuuggeennddlliicchheenn))

(Unterstrichene waren anwesend)

 Für 10­jährige Treue zum Verein 
erhielten die Nadel in Bronze:

Emily Josephine Zaske, Christin Bruns, 
Tamara Josefine Hartrampf, Nick 
Gogolin und Mick­Louis Erim.

zzuu  TToopp  66aa::
((BBeerriicchhtt  ddeess  VVoorrssttaannddeess))

Bernd­Henning Reupke berichtet, dass 
Nancy Blum und Vanessa Lönneker die 
Ausbildung zu Übungsleiterinnen absolviert 
haben. Das Unwetter am 22.06.2023 hat in 
der Bördehalle  für einen erheblichen Was­
serschaden gesorgt. Sie musste deshalb 
für mehrere Wochen zum Zweck der Trock­
nung gesperrt werden.

Gründung der Fußball JSG Bördekicker mit 
Spieler aus Söhlde, Nettlingen und Hohen­
eggelsen.

Leider gibt es keine Tennis Damen­
mannschaft mehr. Dafür leider viel Unkraut 
auf den Tennisplätzen. Anfragen an ver­
schiedene Firmen zur Platz­Aufbereitung 
laufen.

Protokoll (08.03.2024)
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Bemühen um Fortführung der Herzsport­
gruppe war erfolgreich. Dank an Frau Dr. 
Heidi Schmitz, Oliver Schäfer, Dr. Holger 
Hachmeister und an Stephan Witt.

Durchführung Erste Hilfe und AED­„Defi‟­
Schulung war gut besucht.

Treffen mit Anbietern einer neuen Heizung 
– leider liegt noch kein Angebot vor!

Reparatur des Flutlichts (Leuchtmittel kos­
ten ca. 3.000,­­ €) Umstellung LED kostet 
rund 20.000,­­ €; eine Stunde Betrieb kos­
tet ca. 8,­­ €.

Ausblick 2024:

• Start eines Yoga­Kurses und ggf. eines 
Kurses „Jumping Fitness“

• Neues Angebot „Bauch, Beine, Po“ mon­
tags 20 Uhr.

• Der TuS finanziert die Ausbildung von 
Übungsleitern, beispielsweise auch Yoga­
Lehrer.

• Wunsch: 
Übernahme von Aufgaben / Funktionen. 

• Ankündigungen:
Am 09.03.2024 findet Arbeitseinsatz ab 
09:30 Uhr statt.

• Durch den KSB und LSB erfolgen Bei­
tragserhöhungen auch für unseren Ver­
ein. Die Kosten der Beitragserhöhung 
betragen bei dem aktuellem Mitgliederbe­
stand 956 € oder im Durchschnitt mehr 
als 38%. Daher und durch zahlreiche In­
vestitionen (Heizung Vereinsheim etc.) 
müssten gegenenfalls auch die Mitglieds­
beiträge der TuS­Mitglieder steigen, so ei­
ne weitere Ankündigung. 

• Ein TuS „Tag der offenen Tür“ findet am 
25.05.2024 statt.

zzuu  TToopp  66bb::
((BBeerriicchhtt  ddeerr  SScchhaattzzmmeeiisstteerriinn))

Anfragen sind bei unserer Schatzmeisterin 
nicht eingegangen, so dass sie gleich mit 
ihrem Bericht beginnen konnte. 

Der Kassenbericht 2023 wurde der 
Versammlung in einer detaillierten 
Aufstellung von Andrea Frömling 
vorgestellt. Es gab 538 Buchungsposten.

Mitgliederstand per 31.12.2022 ­468­ 
Mitgliederstand per 31.12.2023 ­478­

Der Bericht und Details können beim 
geschäftsführenden Vorstand eingesehen 
werden.

Am 13. Februar 2024 wurde die Kasse von 
Anita Bergander und Gudrun Kunisch ge­
prüft.

zzuu  TToopp  66cc::
((BBeerriicchhtt  ddeerr  KKaasssseennpprrüüffeerr))

Die Kassenprüferin Anita Bergander 
bescheinigt der Schatzmeisterin Andrea 
Frömling eine einwandfreie Kassenführung 
und bittet, um die Entlastung der 
Schatzmeisterin.

zzuu  TToopp  66dd::
((BBeerriicchhtt  ddeerr  AAbbtteeiilluunnggeenn))

Turnen: (Tanja Brandes)

(Tanja Brandes war nicht anwesend, 
Bericht lag dem Vorstand schriftlich vor)

Durch die bekannten Ausfälle wie Wasser­
schaden und kaputte Heizung fand in den 
Stunden so gut es ging Betrieb statt oder 
leider auch nicht. Manche Gruppen mach­
ten Sport auch draußen.

• Angebote in 2023 waren Zumba und erst­
malig auch ein Yoga Kurs, beides versu­
chen wir auch 2024 stattfinden zu lassen.

• Wie immer sind alle Gruppen gut besucht 
und auch aktiv außerhalb der Stunden, 
siehe TuS­intern.

• Mit einer sehr kleinen Gruppe waren wir 
im August beim Heideturnfest in Eltze 

• Anfang Dezember boten wir für die Kin­
derturngruppen ein Kinderturnabzeichen 
an, ca 60 Kinder nahmen Teil.

Protokoll (08.03.2024)
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• Es gab eine Neuauflage der roten TuS 
Shirts, somit haben auch die jüngsten ein 
Vereinsshirt, diese konnten wir am letzten 
Wochenende bei der Winterolympiade in 
Ilsede präsentieren, wo wir mit 11 Kindern 
teilnahmen, 4 räumten 3 Plätze in ihrer Al­
tersklasse ab.

• Die Wirbelsäulengymnastik feierte 20 jäh­
riges Jubiläum, siehe TuS­intern.

• Im Dezember gab es das Angebot Herz­
schlag, ein abgespeckter Erste Hilfe Kurs, 
an dem Übungsleiter und Mitglieder  teil­
nahmen.

Ausblick: Nach den Osterferien startet ei­
ne neue Gruppe unter dem Titel „Bauch 
Beine Po“ und zwar voraussichtlich jeweils 
montags.

Fußball: (Kristian Scherf)

Dimitri kann aus privaten Gründen heute 
nicht hier sein und lässt sich entschuldigen. 
Er hat mich gebeten stellvertretend seinen 
Bericht der 1. Herren vorzutragen. 

Zum Ende der abgelaufenen Saison beleg­
ten wir den zweiten Tabellenplatz in der 4. 
Kreisklasse. Durch den Rückzug einer 
Mannschaft, konnten wir aber auch als 
zweiter in die 3. Kreisklasse aufsteigen. 
Normalerweise nur der 1. Hier konnten wir 
in der Hinrunde an unsere guten Leistun­
gen anknüpfen und unser Potenzial abru­
fen. 

Durch 9 Siege und 2 Unentschieden bei ei­
nem Torverhältnis von 48:11 stehen wir ge­
rade an der Tabellenspitze. Und das mit 
einem Punkt Vorsprung, bei einem Spiel 
weniger. 

In der Winterpause haben wir wieder an 
dem eFootball Turnier teilgenommen, wo 
unser Duo aus Jan Zimmermann und Me­
tehan Erol den dritten Platz belegte. Die 
Mannschaft nahm auch an zwei Hallentur­
nieren teil, wo wir einmal 2. und einmal 1. 
wurden. 

Vor zwei Wochen haben wir wieder mit der 
Saisonvorbereitung unter den Trainern Mi­
chael und Dominik Peter begonnen. Und 
inzwischen hatten wir auch schon zwei 
Freundschaftsspiele. Diesen Sonntag star­
tet dann die Rückrunde mit einem Aus­
wärtsspiel bei Concordia Hildesheim. 
Nächsten Sonntag findet dann auch unser 
erstes Heimspiel gegen Algermissen statt. 
Das Ziel für die Rückrunde und die Saison 
insgesamt ist natürlich klar: Aufstieg! 

Bedanken möchten wir uns noch bei Tho­
mas Völlkopf und Uwe Kram, die uns bei 
den Heimspielen am Grill unterstützen.

Fußball: (Kristian Scherf)

Im Bereich Jugendfußball haben wir An­
fang 2023 die Jugend Spielgemeinschaft 
Bördekicker, bestehend aus dem TSV 
Söhlde, TuS Nettlingen und TuS Hoheneg­
gelsen gegründet.  

Das heißt, dass alle Kinder, die in der 
Gemeinde Fußball spielen, dies unter dem 
Banner der JSG machen. 

Seit September bieten wir einmal wöchent­
lich ein Training an, an dem regelmäßig ca. 
20 Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren teil­
nehmen.

Aus diesem Pool an Kindern haben wir 
jetzt eine F­Jugend­Mannschaft gemeldet, 
die auch schon in dieser Rückrunde am 
Spielbetrieb teilnimmt. Leider kann ich hier 
aber noch keine Spieltags Termine be­
kannt­geben. 

Im Moment sind wir 4 Trainer, von denen 
bereits 2 als Kindertrainer qualifiziert sind, 
und 2 die sich demnächst als Kindertrainer 
qualifizieren werden. Wir würden uns freu­
en, wenn uns hier der ein oder andere 
noch unterstützen könnte, um die einzel­
nen Altersklassen gezielter trainieren zu 
können. 

Protokoll (08.03.2024)
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Tischtennis: (Tilmann Schwerk)

Nochmal in Kurzform eine Zusammenfas­
sung des Berichts, wie er in der TuS­intern 
im Februar geschrieben steht:

Im Frühjahr 2023 gelang der 1. Herren wie­
der mal der Aufstieg in die 1. Bezirksklasse. 
Zur Aufstiegsfeier hatte die Mannschaft im 
Mai ein großes Abteilungsfest auf dem 
Sportplatz und im Clubhaus organisiert. 

Die drei weiteren Mannschaften belegten in 
der Vorsaison mittlere oder hintere Mittel­
plätze, konnten aber alle das Saisonziel, 
den Klassenerhalt, deutlich erreichen. 

Die 4. Herren mussten wir vor dieser Sai­
son leider wieder abmelden, da einige 
Spieler nur noch eingeschränkt und einige 
gar nicht mehr zur Verfügung stehen. 

Aber das war leider in der Hinserie nicht 
unser größtes Problem. (Wie vorhin schon 
angesprochen wurde): Von Juli bis Ende 
September konnten wir die Halle wegen 
des Sturm­bzw. Wasserschadens nicht 
zum Training nutzen. Unsere Saison be­
ginnt aber bereits Ende August, so dass die 
ersten Punktspiele stattfanden, obwohl die 
meisten Spieler 3 Monate keinen Schläger 
in der Hand hatten, keinen einzigen Ball­
wechsel im Training spielen konnten. Är­
gerlicherweise fiel dann auch noch im 
November für mehrere Wochen die Hei­
zung aus! Das Hinrunden­Ergebnis für alle 
Herrenmannschaften war entsprechend  

niederschmetternd: Insgesamt 27 Punkt­
spiele, davon 2 Siege, 3 Unentschieden 
und 22 (!!) Niederlagen. Beste Hinrunden­
mannschaft des Vereins war die 3. Herren 
(ich erwähne beiläufig, dort spiele ich ...)  
leider aber auch nur mit 3:15 Punkten  

In der Rückserie (ohne Wasserschaden 
und mit Heizung) läuft es bisher deutlich 
besser.

Herren I

Die 1. Herren, nach der Hinrunde noch 
Letzter ohne Sieg in 9 Spielen, hat in den 
ersten 5 Spielen der Rückrunde schon 2x 
gewonnen, ist schon auf Platz 9 (von 10) 
geklettert und hofft, zumindest den Relega­
tionsplatz 8 noch zu erreichen.

Herren II

Auch die 2. Herren in der Kreisliga hatte 
nach der Hinrunde erst 2 Punkte auf dem 
Konto, jetzt nach der halben Rückserie sind 
schon 3 weitere dazugekommen. Der 
Klassenerhalt wird aber sehr schwer, da 
der Abstand zum rettenden Ufer leider 
deutlich ist. 

Herren III

Die 3. Herren in der 2. Kreisklasse ist 
unverändert auf Platz 9 von 10; das Team 
ist aber punktgleich mit Platz 8, so dass 
noch alles drin ist.

Protokoll (08.03.2024)
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Die Vereinsmeister in 2023:

Herren Einzel:

1. Thomas Engwicht
2. Finn Werner
3. Rika Pape und Martin Ohlendorf

Damen Einzel:

1. Rika Pape
2. Melanie Sickfeld

Doppel:

1. Martin Ohlendorf/Tilmann Schwerk
2. Thomas Engwicht/Jan Ebeling

Rückblick und Ausblick auf die kommenden 
Saison:

Corona, jahrelang Legionellen in den Du­
schen, 2x Wasserschaden in der Halle, kal­
te Heizung. Unsere Abteilung hat in den 
vergangenen Jahren mit großen Problemen 
von außerhalb zu kämpfen gehabt.

Und jetzt kommt unser eigener Verband: 
Gegen den Willen aller oder zumindest fast 
aller Vereine im Kreis Hildesheim hat der 
TT­Verband Niedersachsen beschlossen, 
die Mannschaftsstärke bei Punktspielen auf 
4 Spieler pro Mannschaft zu reduzieren; 
bisher spielen wir zu sechst. Ab kommen­
der Saison gilt dies auf Kreisebene, also für 
unsere 2. Und 3. Herren, ab der darauffol­
genden Saison auch auf Bezirksebene. 
Nach vielen Gesprächen innerhalb unserer 
Abteilung aber auch mit vielen Spielern an­
derer Vereine, ist klar, dass diese Neurege­
lung eindeutig gegen den Willen der 
Sportler durchgezogen wird. Und es wird 
spannend, wie viele Spieler im Kreis den 
Spaß an Punktspielen verlieren und in der 
kommenden Saison nicht mehr dabei sind. 
Und noch wichtiger: Es wird spannend, wie 
viele Spieler im TuS Hoheneggelsen auf­
grund der Änderungen künftig den Spaß 
verlieren und nicht mehr dabei sind.

Aufgrund dieses düsteren Rückblicks und 
Ausblick möchte ich meinen Bericht gern 
mit einem Gebet beenden:

Herr, halt die Legionellen fern, 
aus unsrer Bördehalle hier.
Denn duschen tun wir nicht so gern,
mit diesem ekligen Getier!

Herr, auch die Stürme kannst Du lassen,
die Halle stör'n die Wassermassen.
Auf dem Parkett und in der Wand
braucht's Trockenheit – ist doch bekannt!

Herr, kalt ist's oft zur Winterszeit,
wenn's draußen friert, stürmt und schneit.
D'rum lass doch mal die Heizung heil,
das wär für uns so supergeil!

Herr, wenn Du all das hast geklärt,
ist mir das ein Versprechen wert:
Tischtennis wird wieder blüh'n,
in unserm schönen Klein Berlin!

Tischtennis Jugend: (Ulrich Pape)

Auch in der aktuellen Saison spielt unsere 
1. Jungenmannschaft weiter in der Kreis­
liga und belegt dort einen akzeptablen 
4. Platz. Besonders ist die Leistung von 
Finn Werner hervorzuheben, der wieder 
ungeschlagen ist. Leider können seine 
Mannschaftsmitglieder da nicht mithalten, 
weshalb Finn in der kommenden Saison 
beim TSV Heisede in der Jungen­Bezirksli­
ga antreten wird. Glücklicherweise bleibt er 
uns jedoch als Spieler in unserer 1. Herren­
mannschaft erhalten. In der nächsten Sai­
son werden wir dann die neue 1. eine 
Klasse tiefer melden können, so dass die 
verbleibenden Spieler hoffentlich nicht 
mehr überfordert werden.

Im laufenden Kreispokalwettbewerb ist die 
1. Jungen als einzige Hoheneggelser 
Mannschaft noch vertreten und bis ins Vier­
telfinale vorgedrungen.

Die 2. Jungenmannschaft hat sich stark 
verbessert und gewinnt einen Großteil der 
Spiele. Sie belegt jetzt in der 5. Kreisklasse 

Protokoll (08.03.2024)
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den 2. Platz und kann damit in der nächs­
ten Saison weiter oben spielen.

Für die 3. sind die Aussichten nicht so gut. 
Es wird zwar streckenweise sehr gutes 
Tischtennis gespielt, leider konnten 2 von 
den 3 verbliebenen Spielern aber nicht die 
notwendige Sicherheit gewinnen, um regel­
mäßig Punkte nach Hause zu bringen. 
Deshalb steht die Mannschaft nach wie vor 
auf dem letzten Platz. Die beiden genann­
ten Spieler wollen auch in der nächsten 
Saison nicht mehr am Punktspielbetrieb 
teilnehmen. 

Glücklicherweise haben wir für die kom­
mende Saison einige neue Talente, mit de­
nen wir hoffentlich eine neue 3. Mannschaft 
in der untersten Spielklasse werden mel­
den können. 5 von diesen neuen Talenten 
waren am 10.02. beim Ortsentscheid der 
Minimeisterschaften, der dankenswerter­
weise vom TuS Nettlingen ausgerichtet 
wird. Alle Teilnehmer haben sich für den 
Kreisentscheid in Achtum am 09.03.2024 
qualifiziert, und 4 davon werden auch dort­
hin fahren.

Bedanken muss ich mich wieder einmal bei 
Rika und Jan, die sehr engagiert mit mir 
das Jugendtraining und die Betreuung bei 

den Jugendspielen durchführen, sowie bei 
Melanie, Tilly, Thomas, Martin und Simon, 
die im Notfall als Fahrer und Betreuer ein­
zuspringen bereit sind.

Tennis: (Bernd­Henning Reupke)

Wie bereits erwähnt hat sich die Damen­
mannschaft aufgelöst. 

Das Jugendtraining soll weiterhin angebo­
ten werden.

Wandern: (Martin Lutter)

Der Leiter der Wanderabteilung, Martin 
Lutter, berichtet in Kurzform über die 
stattgefundenen 10 Wanderungen im Jahr 
2023.  Er weist auf das Wanderprogramm 
des laufenden Jahres hin, das im TuS­
intern abgedruckt ist und die Möglichkeit für 
kurzfristige aktuelle Informationen über den 
Mailkontakt der Wandergruppe.

Besonders hebt er das an die Wanderun­
gen anschließende gesellige Beisammen­
sein bei Kaffee und Kuchen hervor.

Protokoll (08.03.2024)
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zzuu  TToopp  77::
((EEnnttllaassttuunnggeenn))

Aus der Versammlung wurde der Antrag 
auf Entlastung des geschäftsführenden 
Vorstandes, der Schatzmeisterin und der 
Leiter der Abteilungen gestellt.

Die Versammlung stimmt dem Antrag 
einstimmig bei einer Enthaltung zu.

zzuu  TToopp  88::
((NNeeuuwwaahhlleenn))

a) 1. Vorsitzende/r: 
Vorschlag Wiederwahl. Bernd­Henning 
Reupke wird einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an.

b) 3. Vorsitzende/r: 
Vorschlag Uwe Kobelt. Uwe Kobelt wird 
einstimmig bei zwei Enthaltungen 
gewählt.
Er nimmt die Wahl an.

c) Geschäftsführer/in: 
Kein Vorschlag. 
Die Funktion bleibt unbesetzt..

d) Leiter/in Turnabteilung: 
Vorschlag Wiederwahl (Tanja Brandes 
ist nicht anwesend hat aber vorab 
bestätigt die Wahl anzunehmen, falls 
sie erneut gewählt werden würde). 
Tanja Brandes wird einstimmig bei einer 
Enthaltung gewählt.

e) Leiter/in Fußballabteilung: 
Vorschlag Dimitri Tschapala. Dimitri 
Tschapala wird einstimmig gewählt. 
Dimitri Tschapala hat vorab bestätigt die 
Wahl anzunehmen, falls dieser erneut 
gewählt werden würde.

f) Leiter/in Tischtennisabteilung: 
Vorschlag Wiederwahl. Tilmann 
Schwerk wird einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an.

g) Leiter/in Tennisabteilung: 
Kein Vorschlag. 
Die Funktion bleibt unbesetzt.

h) Leiter/in Wanderabteilung: 
Vorschlag Wiederwahl. Martin Lutter 
wird einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an.

i) Vereinsjugendwart/in: 
Vorschlag Wiederwahl. Nancy Blum 
wird einstimmig bei einer Enthaltung 
gewählt.
Nancy hat vorab bestätigt die Wahl 
anzunehmen, falls sie erneut gewählt 
werden würde.

j) Jugendwart/in Turnabteilung: 
Vorschlag Wiederwahl. Vanessa 
Lönnecker wird einstimmig gewählt. 
Sie nimmt die Wahl an. 

k) Jugendwart/in Fußballabteilung: 
Vorschlag Wiederwahl. Kristian Scherf 
wird einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an.

l) Jugendwart/in Tischtennisabteilung:
Vorschlag Wiederwahl. Ulrich Pape wird 
einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an. 

m) Jugendwart/in Tennisabteilung: 
Kein Vorschlag. 
Die Funktion bleibt unbesetzt.

n) Stellvertretende/r Schatzmeister/in: 
Vorschlag Wiederwahl. Ralph Ebeling 
wird einstimmig gewählt. 
Er nimmt die Wahl an.

o) 2 Kassenprüfer/innen 
und 2 Stellvertreter/innen: 
Vorschlag Gudrun Kunisch und Gabi 
Breitkopf,  Annette Ebeling und Hans­
Otto Bankes. Gudrun Kunisch und Gabi 
Breitkopf,  Annette Ebeling und Hans­
Otto Bankes werden einstimmig ge­
wählt. 
Sie nehmen die Wahl an.

Protokoll (08.03.2024)
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zzuu  TToopp  99::
((EEhhrruunnggeenn))

(Unterstrichene waren anwesend)

 Für 10­jährige Treue zum Verein erhält 
die Nadel in Bronze:

Wilfried Bothmer, Ramon Linares, 
Torben Schlichting

 Für 25­jährige Mitgliedschaft wurde 
geehrt:

Carsten Thiemke

 Für 40­jährige Mitgliedschaft wurden 
geehrt:

Dr. Michael Lorke, Maria Lorke, Peter 
Pludra

 Für 50­jährige Mitgliedschaft wurden 
geehrt: 

Christian Hartmann, Thomas Kiefel, 
Klaus Scholz, Dr. Karen Willgrod­
Gockel

 Für 65­jährige Mitgliedschaft wurde 
geehrt: 

Hans­Joachim Engwicht

Wir danken allen herzlich für die 
langjährige Treue!

 Verabschiedung: 

Jasmin Bänsch

 Ehrung „Verdientes Mitglied“ 2023

Als „Verdientes Mitglied 2023“ wurde Karin 
Gundelach geehrt. 

Bekanntermaßen hat sich Karin viele Jahre 
als 1. Vorsitzende für den TuS engagiert. 
Neben diesem Engagement hat sie sich 
aber auch weiterhin in vielfältiger Weise als 
Übungsleiterin für die Belange der Mitglie­
der einsetzt. Ganz besonders, und das im 
wahrsten Sinne des Wortes, liegt ihr die so­
genannten Herzsportgruppe am Herzen. 
So ist es insbesondere ihrem Einsatz zu 
verdanken, dass ortsansässige Ärzte und 
ein engagiertes Mitglied gefunden werden 
konnten, die nach dem tragischen Tod von 
Dr. Peter Willgrod für den Fortbestand der 
Herzsportgruppe sorgten. 2023 fielen 
Übungsleiter krankheitsbedingt aus. Auch 
hier war  Karin zur Stelle. 

Vielen lieben Dank dafür.

Protokoll (08.03.2024)
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 Ehrung „Sportler des Jahres“ 2023

Der Vorstand hat einstimmig beschlossen, 
Thomas Piegsa zum Sportler des Jahres 
2023 zu ehren.

Thomas nimmt seit Jahren für den TuS 
Hoheneggelsen an Volksläufen teil. Er ist 
dort in seiner Altersklasse sehr erfolgreich. 
Er siegte z. B. beim Lafferder Volkslauf 
über 10 km und verteidigte souverän sei­
nen Titel vom Vorjahr.

Auch überregional konnte er den TuS ver­
treten. So startete er sogar beim Halbmara­
thon in Washington und Alaska. 

Herzlichen Glückwunsch !

zzuu  TToopp  1100::  
((AAnnttrrääggee))

Anträge lagen dem geschäftsführenden 
Vorstand nicht vor.

zzuu  TToopp  1111::
((VVeerrsscchhiieeddeenneess))

Thomas Völlkopf fragt an, ob ein geschlos­
sener Grillstand/­Hütte angeschafft werden 
kann. Der geschäftsführende Vorstand wird 
das Thema aufgreifen.

Domi Peter möchte, dass die Fußball­
termine zentral auf der Homepage stehen. 
Er wird sich mit Frank Hofmann in 
Verbindung setzten.

Uwe Kobelt
(Protokoll 18.04.2024)

Bernd­Henning Reupke
(Versammlungsleitung)

Protokoll (08.03.2024)
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HHeerrzzggrruuppppee

Die ambulante Herzgruppe hat weiter stabi­
le Teilnehmerzahlen in einer Gruppe. Da 
die ärztliche oder rettungstechnische Be­
treuung gewährleistet sein muss, können 
wir uns auf Oliver Schäfer, Dr. Holger 
Hachmeister und Stephan Witt und bis zum 
Sommer auch Dr. Heidi Schmitz verlassen.  
Vielen Dank für den Einsatz !

Neben dem Sport geht es auch gesellig zu. 
Im Frühjahr 
hatten wir 
unser 
Frühstück 
im Ver­
einsheim, 
wo immer 
ein tolles 
Mitbring­
Büffet uns 
verwöhnt. 

Das letzte 
Mal vor 
den Som­
merferien 
schließen 
wir immer 
mit einem 
Eisessen 
ab. 

In den Herbstferien hatten wir dann ein be­
sonderes Highlight. 

Klaus Mallas, 
Teilnehmer der 
Herzguppe, hat 
uns ein Spanfer­
kel in stunden­
langem Grillen 
zubereitet. 

Es war ein Ge­
nuss für alle. 

Vielen Dank da­
für!

Herzgruppe
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Da ich aus gesundheitlichen Gründen im 
Herbst nicht immer den Sport durchführen 
konnte, war es sehr schön, dass Tanja 
Brandes ihre Herzgruppen­Lizenz Ende 
November geschafft hatte. Glückwunsch 
noch einmal von uns ! 

So darf sie seit Anfang Dezember die Grup­
pe selbstständig führen und ist mit Freude 
dabei. Wir sind froh, dass es nun eine wei­
tere Übungsleiterin für die Herzgruppe im 
TuS gibt.  

Ein schöner Abschluss des Jahres ist im­
mer die Weihnachtsfeier im Vereinsheim. 
Auch dieses Jahr war der Nachmittag gut 
besucht. Bernward Vollmer hat uns wieder 

musikalisch beim traditionellen Singen von 
Weihnachtsliedern begleitet . Auch die Ge­
schichte hatte er dieses Mal ausgesucht. 
Hilfe bekommen wir schon seit Jahren beim 
Kaffeekochen und Bedienen von Gabi 
Breitkopf. Dafür einmal vielen Dank!  

Auch Anita und Manfred Bergander sind 
wieder beim Vorbereiten des Raumes be­
hilflich gewesen. 
Auch dafür ein Dankeschön! 

Im neuen Jahr wird erstmal Tanja die Grup­
pe weiter durchfüh­

ren. Wenn möglich 
werde ich sie na­
türlich unterstüt­
zen.

Karin Gundelach

Herzgruppe
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nehmern den 13. Platz in der Gesamt­
wertung und den 2. Platz in seiner Alters­
klasse mit einer Zeit von 36:32 Min.

Auch beim Braunschweiger Halbmarathon 
Ende Oktober sprang für unseren Läufer 
eine sehr gute Platzierung heraus. Bei 
867 Finishern belegte Thomas Piegsa den 
15. Gesamtplatz in einer Zeit von 1:25:47 
Std. und gewann damit seine Altersklasse 
M45.

Zum Saisonabschluss gelang ihm beim 
Schloss Marienburg Halbmarathon der 
6. Platz in der Gesamtwertung und zweiter 
wurde er in seiner Altersklasse.

Wir vom TuS Hoheneggelsen gratulieren zu 
diesen sehr guten Ergebnissen und hoffen 
auf weitere Erfolge!

Andrea Frömling

LLaauuffeenn  ((HHaallbbmmaarraatthhoonn))

Beim Rammelsberger Obersteiger Halbma­
rathon in Goslar waren satte 620 Höhen­
meter auf der 21,1 km langen Strecke zu 
bezwingen. Unser Läufer vom TuS Hohen­
eggelsen schaffte das in 1 Std. und 39 Min. 
und landete mit dieser Zeit auf dem 5. Platz 
in der Gesamtwertung und auf dem 1. Platz 
in seiner Altersklasse.

Beim 10 Teiche Halbmarathon 3 Wochen 
später in Hahnenklee waren 21,1 km und 
510 Höhenmeter zu bewältigen, wobei es 
auf den letzten 3 km sehr steil nach oben 
ging und es schon mehr Klettern war als 
Laufen. Hier belegte Thomas Piegsa von 
230 Läufern Platz 6 in der Gesamtwertung 
und den 2. Platz in seiner Altersklasse.

Beim traditionellen Braunschweiger Nacht­
lauf belegte Thomas Piegsa auf der knapp 
10 km langen Strecke mitten durch die 
Braunschweiger Innenstadt von 968 Teil­

Laufen
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Martin Hundertmark­Himstedt und Bernhard Schweda 
von der Flüchtlingshilfe Hoheneggelsen übergeben die 

Spende an die langjährige Übungsleiterin Elke Kobelt

SScchhaauukkeellttuucchh  
aauuss  SSppeennddee  ffiinnaannzziieerrtt

„Das macht Spaß, bitte 
noch einmal‟ war immer 
wieder von den Mädchen 
und Jungen aus der Kin­
derturnabteilung zu hö­
ren.

Schaukeln, schwingen, 
schweben im neuen 
Schaukeltuch und sich 
losgelöst ganz dem eige­
nen Körpergefühl hinzu­
geben – das lieben die 
Kinder! 

Das dieses nun möglich 
ist, hat der TuS Hoheneg­
gelsen einer Spende vom 
„Runder Tisch‟ der Flücht­
lingshilfe Hoheneggelsen zu ver­
danken. 

Im Rahmen der TuS Veranstaltung „Tag der 
offen Tür‟ hatte Martin Hundertmark­
Himstedt von der Flüchtlingshilfe 250 Euro 
als Spende für die Aufnahme und Integra­
tion von Geflüchteten übergeben. 

Einem besonderen Dank galt hierbei den 
Übungsleiterinnen Elke, Nancy und Tanja 
aus der Kinderturnabteilung, die bei einigen 
größeren Flüchtlingshilfe­Veranstaltungen 
im Georg­Wulfes­Saal immer bereit waren, 
diese durch ein Sport­ und Spielangebot in 
der Turnhalle zu begleiten.

Für diese Spende möchte der TuS Hohen­
eggelsen sich herzlich bedanken.

Der TuS Vorstand

 Spende (Schaukeltuch)
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FFrrüühhssppoorrtt

Leider konnte ich die Gruppe nur bis zum 
Sommer betreuen. Danach musste ich den 
Sport für die Damen ausfallen lassen, was 
natürlich schade für die Teilnehmer war. 

Unser Frühstück, was wir immer statt Weih­
nachtsfeier Anfang des Jahres machen, 
war wieder sehr gemütlich mit allem, was 
man dafür braucht. 

Ab Januar wird Karin Schmollack die 
Gruppe erstmal leiten. Ich hoffe, dass wie­
der alle dabei sind. 

Gerne natürlich auch neue Teilnehmer, 
mittwochs 8:45 Uhr bis 9:45 Uhr.

Karin Gundelach

Frühsport
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TTuurrnneenn   

In allen Turngruppen fanden im letzten Jahr 
die Stunden mit wachsenden Teilnehmer­
zahlen statt.

Auch die außersportlichen Aktivitäten ka­
men nicht zu kurz, gemeinsame Ausflüge, 
Aktionen, gemütliches Zusammensein sind 
wichtige Bestandteile in einem Verein. 

Es fand wieder ein Yogakurs und neu ein 
Qigong Kurs statt. Unser neues Angebot 
Bauch Beine Po fand anfangs großen Zu­
lauf, leider waren es Ende des Jahres nur 
noch wenige Teilnehmer. 

Alle Gruppen und Übungsleiter präsentier­
ten Inhalte aus den Stunden beim Tag der 
offenen Tür im Mai. 

Mit den Turnkindern nahmen wir im März 
an der Winterolympiade in Ilsede teil, im 

August fand das Heideturnfest in Eltze 
statt, wo wir auch dieses Mal dabei waren. 
Im November boten wir ein weihnachtliches 
Basteln an.

Schauen Sie gerne in unseren Sportgrup­
pen vorbei, Prävention Wirbelsäule – Mon­
tag und Donnerstag, Damengymnastik – 
Montag, Reha Herzsport – Dienstag, Eltern 
Kind – Mittwoch, Kinderturnen U6, Turnen 
ab Einschulung, Turnen ältere – Donners­
tag, Walking, und vieles mehr.  Aktuelle 
Zeiten entnehmen Sie bitte dem Hallenbe­
legungsplan. 

Für die Donnerstag Kinderturngruppe Kin­
dergartenalter 16:00 – 17:00 Uhr suchen 
wir Unterstützung, bei Interesse gerne mel­
den.

Mein Dank geht an alle Übungsleiter, ohne 
Euch würde der Verein nur halb so schön 
sein, mit Elan, guter Laune, Spagat zwi­
schen Arbeit, Familie und eigener Gesund­
heit steht ihr in der Sporthalle oder 
kümmert euch um Vertretung damit der 
Sportbetrieb läuft. Dafür sage ich danke 

schön.

Ehrenamt ist nicht im­
mer einfach aber es 
bereichert und das ist 
es was es ausmacht 
in einem Verein dabei 
zu sein. Also sei da­
bei, Ehrenamt ist 
wichtig.

Tanja Brandes

Turnen
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Dort gab es leckeres Essen und Trinken 
und alle waren sehr zufrieden mit dem mal 
anderen Weihnachtsessen. Hinterher sind 
wir noch gemütlich über den Weihnachts­
markt geschlendert und am späten Nach­
mittag wieder mit dem Bus zurück. Auch 
der Busfahrer hatte seine Freude mit uns, 
denn fast jeder hatte ihm etwas zu erzählen 
und er war sichtlich amüsiert. Wir hatten 
wieder einmal unseren Spaß.

Am Montag, den 18. Dezember haben wir 
im Vereinsheim nochmal unseren Jahres­
abschluss weihnachtlich gestaltet mit 

Kaffee, Tee und leckeren 
Gebäckteilen an einer 
herrlich geschmückten 
Tafel.

Fast alle waren hierzu 
gekommen und wir ha­
ben einen gemütlichen 
Nachmittag verlebt  mit 
einer Geschichte und 
auch wieder unseren 
Weihnachtsliedern.

Vielen Dank nochmal al­
len Helferinnen und Pla­
nerinnen.

Andrea Frömling

AAbbsscchhlluussss  ddeerr  GGyymmnnaassttiikkddaammeenn

Am Freitag, dem 6. Dezember, sind 17 Da­
men unserer Gruppe mal wieder mit dem 
Bus vormittags nach Hildesheim gestartet. 
Dort haben wir uns in drei Gruppen aufge­
teilt, um durch die Stadt und zum Weih­
nachtsmarkt zu gehen.  

Auf dem Hinweg haben wir uns erstmal in 
dem neuen Tedimarkt das große Sortiment 
angeguckt, bevor wir uns um 12 Uhr im 
Van der Valk Hotel zum Lunchbuffet einfan­
den.

Gymnastik­Damen
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BBBBPP    ((BBaauucchh  BBeeiinnee  PPoo))    
uunndd  RRüücckkeenn­­FFiittnneessss  ffüürr  FFrraauueenn

FFiitt­­MMiixx

Ein abwechslungsreiches, energiegelade­
nes Training. 

Jede Woche etwas anderes.

Die Stunde besteht aber immer aus funktio­
nellen Kraftübungen und einem Ausdauer­
teil.

Mit verschieden Geräten: wie Brasil, 
Redondoball, Workout am Step . . .

Kraft, Ausdauer und funktionelle Übungen 
bringen Dich in einen guten Trainnings­
zustand!

Auch dieser Kurs eignet sich für jede Frau, 
und der Einstieg ist jederzeit möglich!

Montags: Bördehalle 20:00 ­ 21:00 Uhr

Monika Cammerer

AAkkttiivv  uunndd  bbeewweegglliicchh  bblleeiibbeenn       
mmooddeerrnnee  BBeewweegguunnggssggyymmnnaassttiikk

Fitness ist nur etwas für junge Hüpfer?

­    Schon lange nicht mehr!

In diesem Kurs sind alle willkommen, die 
eine bewegungsreiche Stunde erleben 
möchten. Es werden Grundlagen aus den 
folgenden Bereichen unterrichtet:

<  Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit 

<  Balance, Körperhaltung

<  Koordination

Kraft, Ausdauer und funktionelle Übungen 
bringen dich in einen guten Trainings­
zustand damit du Deinen Alltag gut bewälti­
gen kannst.

Hier wird nicht nur gesportelt, sondern auch 
viel gelacht!

Dieser Kurs eignet sich für jede Frau.
Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

Montagabend 19:00 ­ 20:00 Uhr in der 
Bördehalle

Monika Cammerer

Damen­Fitness  Damen­BBP
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SSppoorrttaabbzzeeiicchheenn  JJaahhrr    22002244  

Mit Beginn der Herbstferien wurde auch in 
diesem Jahr das Sportabzeichen 2024 be­
endet. Gefühlt war es ein sehr kurzes 
Sportabzeichen Jahr da die Sommer­ und 
Herbstferien doch sehr früh waren. Das hat 
die Teilnehmer/innen aber nicht davon ab­
gehalten intensiv für das Sportabzeichen 
zu üben und es zu absolvieren. Leider hat 
uns auch in diesem Jahr das Wetter wieder 
ab und zu einen Strich durch die Rechnung 
gemacht, so dass wir das Sportabzeichen 
dann nicht abnehmen konnten.

Es konnten immerhin 42 Teilnehmende ver­
zeichnen werden, die sich zum Sportplatz 
aufgemacht haben, um das Sportabzeichen 
zu absolvieren. Unter anderem haben auch 
die Fußballer mit uns an ihrem Trainings­
tag, die Sportabzeichen Abnahme in 3 Leis­
tungsklassen absolviert. Da es an diesem 
Tag sehr heiß war, wurde auf die 3000m 
Ausdauer Leistung verzichtet. Die Erwar­
tungshaltung des Abnehmerteams war, den 
restlichen Teil zur Erfüllung des Sportabzei­
chens an einem anderen Termin durchzu­
führen. Leider kam es nicht dazu, was wir 
sehr schade finden. Des Weiteren gab es 
noch einige Teilnehmerinnen aus Söhlde 
die einen 2. Termin zur Vervollständigung 
der restlichen Disziplinen nicht wahr­
nahmen. Hier fehlten zum Teil nur noch der 
Schwimmnachweis, um das Sportabzei­
chen zu erlangen. Somit wurden aus den 
anfänglich 42 Sportanzeichen leider nur 25 
erfolgreich abgeschlossen. 

Erfreulich ist, dass die Teilnehmer/innen 
mittlerweile aus der gesamten Gemeinde 
kommen, um in Hoheneggelsen das Sport­
abzeichen zu absolvieren. Was ich mir 
wünschen würde, wäre das von unseren 
mehr als 500 TuS­Mitgliedern doch einige 
mehr am Sportabzeichen teilnehmen wür­
den. Ich bin der Meinung das wir das bes­
ser können. 

Ich möchte mich auf diesem Weg ganz 
herzlich bei meinem Team für die großarti­
ge Unterstützung bedanken. Wir würden 
uns freuen, wenn wir euer Interesse ge­
weckt haben, einmal das Sportabzeichen 
auszuprobieren. Auch für die Sportabzei­
chen Abnahme können wir Unterstützung 
gebrauchen. Für Info zu den Abnahme­
tagen könnt ihr euch auf der Homepage 
des TuS Hoheneggelsen 
https://tus­hoheneggelsen.de/  
informieren. Für die Anforderungen zu Ab­
nahme des Deutsche Sportabzeichens 
könnt ihr auf der Homepage des KSB Hil­
desheim 
https://kreissportbund­hildesheim.de
/index.php/sportabzeichen 
oder des DOSB 
https://deutsches­sportabzeichen.de/  
Informationen erhalten. 

Das Sportabzeichen 2025 startet am 
07.05.2025 um 17:30 Uhr auf dem Sport­
platz des TuS Hoheneggelsen und dann je­
den Mittwoch von 17:30 – 19:00 Uhr.

Ralph Ebeling (Stützpunktleiter)

Sportabzeichen

https://tus-hoheneggelsen.de/
https://kreissportbund-hildesheim.de/index.php/sportabzeichen
https://deutsches-sportabzeichen.de/
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BBuunntteess  TTrreeiibbeenn  bbeeiimm  
TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr

Der TuS Hoheneggelsen hatte für den 
25.05.2024 zu einem Tag der offenen Tür 
auf seine Sportanlagen eingeladen. Bei 
herrlichem Wetter fanden sich mehr als 250 
motivierte Kinder und Erwachsene vor dem 
TuS Vereinsheim ein, wo sich jeder der 
wollte kostenlos eine Laufkarte abholen 
konnte. An 15 Sportstationen, die allesamt 
auf der Laufkarte vermerkt waren, konnten 
die Kinder und Erwachsenen das sportliche 
Angebot des TuS „erschnuppern”. Jede 
sportliche Aktivität wurde mit einem Stem­
pel belohnt und alle Teilnehmer nahmen mit 
Ihrer Laufkarte an einer Verlosung teil.  

Unser Wander­
wart Martin, 
startete mit ei­
ner Wanderung 
rund um Hohe­
neggelsen, die 
sportlichen Akti­
vitäten.

„Das hat richtig viel Spaß gemacht, ich hät­
te nicht gedacht, dass so viele Sportstatio­
nen für mich dabei waren“, sagte die 
82­jährige Margarete. Lustig war der spaßi­

ge Trimm­dich­
Pfad direkt 
hinter dem 
Ver einsheim, 
bei dem Jür­
gen und Dirk 
die einzelnen 
Übungen er­
klärten. 

Nicht weit davon entfernt, auf den ehemali­
gen Tennisplätzen, konnte die neue Boule 
Bahn auspro­
biert werden. 
Für die Tipps 
von Kalli und 
Bernd waren al­
le dankbar.

Gleich dane­
ben, auf den 
prima gepfleg­
ten Tennisplät­
zen konnte der 
6­jährige Luis 
unter der An­
leitung der 
Tennistrainerin 

Bella, sowie von Andrea und Andreas, erst­
mals einen Tennisball schlagen.

Für die älteren Kin­
der ging es weiter  
zum „Biathlon“. Dort 
hatten dankenswer­
terweise die Schüt­
zen Nils, Wilfred 
und Michael den 
TuS unterstützt und 
eine Lichtpunkt­
Schießanlage auf­
gebaut.

Auf dem Sport­
platz wurde 
der Fußball 
gezielt auf die 
Torwand oder 
über eine 
Rampe in 
einen Trichter 
geschossen. 

Dimitri und Kristian freuten sich, wie ge­
schickt unsere Jüngsten mit dem Ball um­
gegangen sind.

Rund um die renovierte Weitsprunganlage 
konnten Ralph und Anita allen Altersklas­
sen Ausschnitte aus der Vielseitigkeit des 
Deutschen Sportabzeichens zeigen.

Unter der Anlei­
tung von Chris­
ta und Annette 
probierten viele 
im Nordic Wal­
king und mit 
passenden Stö­
cken die 400m­Bahn zu umrunden.

Tag der offenen Tür (25.05.2024)
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Was für ein Gefühl: 
Schuhe aus und 
barfuß ging’s auf 
dem mit neuem 
Sand ausgestatte­
ten Beachvolleyball­
platz. Insbesondere 

dieses Angebot wurde sehr gut angenom­
men. 

In der Bördehalle waren weitere vier Statio­
nen aufgebaut. Kimberly und Christian wa­
ren begeistert, wie geschickt die 
Teilnehmer mit dem Hockeyschläger umge­
hen konnten und am Ende der Übungsstre­
cke den Ball ins Ziel geschossen hatten. 

Springen auf 
der Airtrack­
bahn und auf 
dem Doppel­
Minitrampolin 
unter Anleitung 
von Übungslei­
ter­/in Sebasti­
an, Vanessa 
und Lara waren eine Herausforderung, 
nicht nur für die Jüngsten.

Auf dem Geräteparcour Hindernisse über­
winden und Schwingen mit den Tauen auf 
den hohen Weichboden Stapel erforderte 
eine kleine Portion Mut. Dank der Tipps von 
den Übungsleiterinnen Elke und Tanja  
meisterte aber jeder diese Übungen.

„Curling ohne Eis, geht das?” Ja, denn Leo­
nie und Enja zeigten, wie man die Filz­Cur­
lingsteine ins Ziel schieben kann.

Nicht nur an der neuen Tischtennis­Ballma­
schine konnten Ulli und Rika wertvolle 
Tipps geben, sondern auch direkt an den 
Tischtennisplatten, wo Spaß am Spielen im 
Vordergrund stand.

Unter der fachlichen Anleitung von Übungs­
leiterin Karin bestand die Möglichkeit, in 20 
minütigen Kursen in Herzsport und Wirbel­
säulen­ Gymnastik hinein zu schnuppern. 

Einen Einblick in Qi Gong, zur entspannten 
Konzentration mit Körper­ und Atemübun­
gen, konnte uns in einem weiteren Kurs Ul­
rike geben.

Menschenki­
cker und Hüpf­
burg rundeten 
das sportliche 
Programm ab.

Zwischenzeitlich wurde dem TuS Vorstand 
von Martin Hundertmark­Himstedt von der 
Flüchtlingshilfe Hoheneggelsen ein Geld­
betrag als Spende für die Aufnahme und 
Integration von Geflüchteten übergeben. 
Einem besonderen Dank gilt hierbei den 
Übungsleiterinnen Elke, Nancy und Tanja 
aus der Kinderturnabteilung, die  immer be­
reit waren, die Kinder der Flüchtlinge durch 
ein Sport­ und Spielangebot in der Turnhal­
le zu begleiten.

Ein kulinarisches Highlight des Tages wa­
ren sicherlich die leckeren, von den Gym­
nastikdamen gebackenen Torten und 
Kuchen, die im Vereinsheim serviert wur­
den. Auch der Grillstand und Getränkewa­
gen wurden an diesem Tag sehr gut 
besucht.

Über den Tag verteilt, haben mehr als 80 
Helfer einen unvergessen schönen Tag mit­
gestaltet. Als Dank dafür lud der TuS die 
Helfer zu einer After Show Party mit Live 
Musik der Gruppe “Mango & Papaya”ein. 

An dieser Stelle allen Helfern und Besu­
chern nochmals herzlichen Dank!

Der TuS Vorstand

Tag der offenen Tür (25.05.2024)
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SSaaiissoonn  22002233//22002244

In der Saison 2023/2024 traten wir mit drei 
Jungenmannschaften an. 

Dabei belegte die 1. Jungen in der Kreisliga 
den 4. Platz. Herausragend war wieder die 
Leistung von Finn Werner, der die gesamte 
Saison ohne Satzverlust bestritt. In der 
aktuellen Saison 2024/25 spielt Finn nun in 
Heisede in der Niedersachsenliga der 
Jungen 19. Aufgrund der QTTR­Werte der 
verbleibenden Spieler spielt die Mannschaft 
trotzdem weiter in der Kreisliga, was jedoch 
ohne Finn nicht ganz einfach ist. Momentan 
steht die 1. Jungen auf dem vorletzten 
Platz, punktgleich mit dem Letzten, wobei 
ich denke, dass da noch viel mehr drin ist. 
Bei einigen Spielern muss nur der Knoten 
platzen, so dass die teils sehr knapp verlo­
renen Spiele andersherum ausgehen.

Die 2. Jungenmannschaft konnte sich in 
der 5. Kreisklasse mit großartigen Leistun­
gen auf den 2. Platz schieben. Dabei stach 
vor allem Tim Günther heraus, der sich im 
oberen Paarkreuz mit 31:4 Spielen nur 
selten geschlagen geben musste, und Joel 
Rössing, der mit 23:10 Spielen eine große 
Leistungssteigerung zeigte. In der aktuellen 
Saison spielt die 2. Jungenmannschaft in 
der 2. Kreisklasse und belegt dort einen si­
cheren Mittelplatz. Besonders hervorgetan 
hat sich Jan Kämpfer mit 9:4 gewonnen 
Spielen im oberen Paarkreuz, der in der 
Rückserie folgerichtig in die 1. Jungen 
wechseln wird. Auch Joel steht wieder stark 
positiv.

Die 3. Jungenmannschaft konnte sich lei­
der in der 6. Kreisklasse auch in der letzten 
Saison nicht behaupten. Lediglich Etienne 
Lassalle zeigte eine Leistungssteigerung 

und hat mit 
12:7 Spielen 
stark positiv 
abgeschlos­
sen. Er spielt 
in der aktuel­
len Saison 
denn auch in 
der 2. Jun­
gen. Einige 
Spieler ha­
ben mit dem 
Tischtennis 
aufgehört, es 
sind jedoch 
auch einige 
hoffnungs­
volle Talente 
hinzugekom­
men, so 
dass wir für 
die aktuelle 

Saison wieder 

Das Bild zeigt unsere Tischtennisjugend in ihren neuen Trikots.
hinten: Jan Kämpfer, Joel Rössing, Tim Günther, Marko Dorowsky, Tim Hartrampf; 
Mitte: Dean Rössing, Lena Günther, Amira Steffen, Leni Langer;
vorn: Lenn Sommer, Anni Lippel;
dazu das Trainerteam Rika Pape, Jan Ebeling und Ulrich Pape 

Tischtennis­Jugend
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NNeeuuee  SSwweeaattsshhiirrttss  
aauuff  WWeeiihhnnaacchhttssffeeiieerr

Am 21.12.2024 führte die Tischtennisju­
gend des TuS Hoheneggelsen ihre Weih­
nachtsfeier durch. Vom Fußballspielen über 
Bude Bauen, Verstecken und Riesenfeld­
tischtennis bis zum Volleyballspielen wurde 
alles gespielt, was den Kindern einfiel und 
Spaß machte. Dazu gab es Pommes mit 
Würstchen, Süßes und Getränke.

Um 15:00 Uhr kam dann Nils Höffler, der 
den Kindern als Weihnachtsüberraschung 
Sweatshirts seiner Continentale Versiche­
rungsagentur überreichte, die die Kinder 
begeistert in Empfang nahmen. 

Dafür möchten wir, die Tischtennisabteilung 
des TuS Hoheneggelsen, uns ganz herzlich 
bedanken.

Ulrich Pape

eine 3. Jungenmannschaft in der 6. Kreis­
klasse melden konnten. Diese steht aktuell 
auf dem 3. Platz bei 4 teilnehmenden 
Mannschaften. Lenn Sommer und Dean 
Rössing spielen aufgrund ihres Trainingsei­
fers schon ein recht ordentliches Tischten­
nis und stehen im oberen Paarkreuz 
positiv.

Da in der Dritten nun vier Mädchen mitspie­
len, haben wir parallel eine Mädchenmann­
schaft in der 2. Kreisklasse gemeldet. In 
dieser Klasse wird mit Zweiermannschaften 
gespielt, was ein Glück ist. Denn der orga­
nisatorische Aufwand für diese Mannschaft 
ist auch so schon enorm und ich kann nur 
dem Betreuer der 3. Jungen und der Mäd­
chenmannschaft danken, der mit großer 
Hingabe dafür gesorgt hat, dass alle Spiele 
der Hinserie stattgefunden haben. Danke, 
Simon!

Das Training findet immer dienstags und 
donnerstags von 18 bis 20 Uhr statt und 
wird von Rika Pape geleitet, unterstützt 
durch Jan Ebeling und Ulrich Pape.

VVeerreeiinnssmmeeiisstteerrsscchhaafftteenn  22002244::

Am 03.10.2024 fanden die Jugendvereins­
meisterschaften statt. Hier die Ergebnisse:

Jugend:

1. Julian Weltzien
2. Marko Dorowsky
3. Jan Kämpfer
4. Etienne Lassalle
5. Joel Rössing

Schüler:

1. Dean Rössing
2. Lenn Sommer

Doppel:

1. Etienne Lassalle / Marko Dorowsky 
2. Jan Kämpfer / Dean Rössing
3. Joel Rössing / Lenn Sommer

v.l.: Tim Hartrampf, Leni Langer, Marko 
Dorowsky, Tim Günther, Jan Kämpfer, Lenn 
Sommer, Joel Rössing, Dean Rössing, 
Lena Günther, Anni Lippel, Amira Steffen

Tischtennis­Jugend
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SSaaiissoonn  22002233//22002244

Die 1. Herren hat es als Aufsteiger in die 1. 
Bezirksklasse spannend gemacht bis zum 
Schluss.

Nach der Hinserie hatte man mit 2:16 
Punkten noch abgeschlagen auf dem letz­
ten Platz gelegen gehabt. Nach einer gran­
diosen Rückrunde schaffte das Team es 
aber, am letzten Spieltag ein (erstes) ‚End­
spiel‘ in Harsum zu erreichen. Mit einem 
Sieg wäre sogar der direkte  Klassenerhalt 
gesichert gewesen, bei Unentschieden 
oder Niederlage ginge es in die Relegation 
oder man würde doch noch direkt abstei­
gen. Dies hing davon ab, ob und wie der 
SV Sorsum, der einen Punkt hinter unserer 
1. Herren lag, im Fernduell gegen Borsum 
punktete. 

Am Ende endeten beide hart umkämpften 
Spiele dramatisch mit 8:8, so dass der 
direkte Abstieg knapp verhindert wurde und 
am ersten Mai­Wochenende spannende 
Relegations­Spiele in unserer Bördehalle 
stattfanden. 

Bei der Relegation handelt es sich um ein 
Turnier mit 3 Mannschaften, in dem jeder 
gegen jeden spielt. Nur der Gewinner 
schlägt im kommenden Jahr in der 1. Be­
zirksklasse auf. Und auch hier blieb es 
spannend bis zum Schluss. Zunächst spiel­
te unser Sextett 8:8 gegen Sarstedt, dann 
gewann Heersum deutlich mit 9:4 gegen 

Sarstedt und im letzten Spiel besiegte 
Hoheneggelsen mit großartiger Zuschauer­
unterstützung Heersum überraschend hoch 
mit 9:4.  Klassenerhalt gesichert!

Bei der 2. Herren verlief die Saison deutlich 
unspektaktulärer. In der Kreisliga konnte 
man nur 5 Punkte erlangen und landete ab­
geschlagen auf Platz 10.

Spannend war es hingegen auch bei der 3. 
Herren in der 2. Kreisklasse. Am letzten 
Spieltag kam es zum direkten Abstiegsduell 
gegen TKJ Sarstedt. Die Ausgangssituation 
war klar: Der Verlierer steigt ab. Am Ende 
gab es ein unglückliches 8:8, so dass un­
ser Team bei Punktgleichheit mit einem et­
wa schlechteren Spielverhältnis auf dem 
Abstiegsplatz blieb.

Abschlusstabellen 2023/2024:

Herren I ­1. Bezirksklasse­

1. TTS Borsum III 36: 0
2. PSV GW Hildesheim II 26: 10
3. TTSG Hildesheim 22: 14
4. TTC BW Harsum 22: 14
5. TTC Lechstedt 17: 19
6. SV RW Ahrbergen 14: 22
7. TuS Nettlingen 12: 24
8. TuS Hoheneggelsen 12: 24
9. SV Sorsum III 11: 25
10. SSG Algermissen 8: 28

Herren II ­Kreisliga­

1. TTC Lechstedt II 29: 7
2. TSV Söhlde 27: 9
3. RSV Achtum II 22: 14
4. MTV Adlum II 18: 18
5. TTSG Hildesheim II 18: 18
6. TT Ambergau 17: 19
7. PSV GW Hildesheim IV 17: 19
8. TTC Kl. Elbe III 15: 21
9. TuS GW Himmelsthür 12: 24
10. TuS Hoheneggelsen 5: 31

Herren III ­2. Kreisklasse­

1. TuS Nettlingen II 33: 3
2. TTC BW Harsum 31: 5
3. MTV Bledeln VI 24: 12

v. l.: Finn Werner, Martin Ohlendorf, 
Thomas Engwicht, Jan Niklas Ritschke
vorne: Björn Kuhrmeier, Marcel Kuhrmeyer

Tischtennis
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Herren III (2. Kreisklasse)

Platz 6 (von 10) mit 9:9 Punkten

Mittendrin; genügend Abstand zu den 
Abstiegsplätzen – und nur 3 Punkte Rück­
stand auf Platz 2 

Herren IV (3. Kreisklasse)

Platz 2 (von 9) mit 12:4 Punkten

Großartige Hinrunde. Nach 2 Auftaktnieder­
lagen hat das neu gemeldete Team die 
nächsten 6 Spiele alle gewonnen und hat 
nur einen Punkt Rückstand auf den Tabel­
lenführer. 

VVeerreeiinnssmmeeiisstteerrsscchhaafftteenn  22002244

An den Vereinsmeisterschaften 2024 ha­
ben bei den Herren insgesamt 21 Spieler 
und bei den Damen drei Spielerinnen teil­
genommen – eine rekordverdächtige 
Teilnehmerzahl!

Die Sieger und Platzierten im Einzelnen:

Vereinsmeister Herren:

1. Finn Werner
2. Martin Ohlendorf
3. Thomas Engwicht und Björn Kuhrmeier

Vereinsmeisterin Damen:

1. Rika Pape
2. Melanie Sickfeld
3. Kira Schröder

Vereinsmeister Doppel:

1. Finn Werner / Julian Weltzien
2. Thomas Engwicht / Tilmann Schwerk
3. Martin Ohlendorf / Stephan Witt und

Björn Kuhrmeier / Melanie Sickfeld 

Tilmann Schwerk

4. MTV Barnten II 24: 12
5. SSG Algermissen V 19: 17
6. TuS Lühnde 19: 17
7. Tuspo Schliekum 13: 23
8. TKJ Sarstedt V 7: 29
9. TuS Hoheneggelsen 7: 29
10. FSV Sarstedt IV 3: 33

SSaaiissoonn  22002244//22002255

(Fast) alles neu

Der Tischtennisverband Niedersachsen hat 
gegen den überwiegenden Wunsch der 
Aktiven entschieden, dass ab sofort auf 
Kreisebene nur noch mit 4­er Mannschaf­
ten statt wie bisher mit 6­er Teams gespielt 
wird. Dies betrifft bei uns zunächst die 
2. Herren und die 3. Herren. Ab der 
kommenden Saison ist dies auch auf Be­
zirksebene, also dann auch für unsere 
1. Herren vorgesehen. Wir spielen daher 
auf Kreisebene jetzt mit drei 4­er Mann­
schaften (statt wie bisher mit zwei 6­er). 

Auf unsere Initiative hin konnten wir errei­
chen, dass die 2. Herren und 3. Herren 
trotz ihres Abstiegs in ihrer jeweiligen  Klas­
se verbleiben konnten. 

Nach der Hinserie ergeben sich folgende 
Tabellenkonstellationen:

Herren I (1. Bezirksklasse)

Platz 7 (von 11) mit 10:10 Punkten 

Tolles Ergebnis, aber noch nicht gesicher­
ter Tabellenplatz, da drei Mannschaften 
absteigen und der achte Platz in die Rele­
gation muss; 2 Punkte Vorsprung.

Herren II (Kreisliga)

Platz 9 (von 9) mit 4:12 Punkten

Enttäuschende Platzierung, die vor allem 
darin begründet ist, dass Lars Röwer als 
Spitzenspieler fast die gesamte Hinserie 
verletzungsbedingt nicht spielen konnte. Es 
ist aber noch alles drin, da insgesamt 4 (!) 
Mannschaften nur einen Punkt mehr auf 
ihrem Konto haben.

Tischtennis
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WWaannddeerrnn  mmiitt  ddeemm  TTuuSS
––  iimmmmeerr  eeiinn  GGeewwiinnnn

Im Januar 2024 fand unsere erste Wande­
rung im Rahmen der Braunkohlwanderung 
der örtlichen Vereine und Verbände statt. 
Über den Leiberg und die Steinkuhle führte 
unsere Wanderung zum Stopp am Dorf­
gemeinschaftshaus in Mölme. Wieder zu­
rück in Hoheneggelsen ließen es sich über 
70 Personen im Georg­Wulfes­Saal das 
ausgiebige Braunkohl­ und Bregenwurst­
Büfett schmecken. Über das Jahr verteilt 
führten uns dann noch acht Wanderungen  
in die nähere Umgebung.

Unsere Wanderungen haben jeweils eine 
Länge  zwischen 7 bis 10 km und die An­
fahrt erfolgt zumeist in Fahrgemeinschaften 
in eigenen PKWs.

Am 25. Mai begann der „Tag der offenen 
Tür“ des TuS mit unserer Wanderung rund 
um Hoheneggelsen.

Im Anschluss an unsere Wanderungen ist 
es eine liebgewordene Tradition geworden, 
dass wir unsere Wanderungen in einem 
Land­Café beschließen. Das Wanderjahr 
2024 ließen wir dann am 7. Dezember bei 
Glühwein, Kaffee, Tee und selbstgebacken 
Crêpes ­siehe Foto­ im Georg­Wulfes­Saal 
ausklingen.

Das Wanderprogramm für 2025 ist bereits 
geplant und wird in der aktuellen Version 
im Aushangkasten bzw. auf unserer Home­
page  einzusehen sein.

Wer möchte, kann sich bei mit unter Mail: 
lutter.hgls@htp­tel.de für direkte und 
kurzfristige Informationen in der Wander­
gruppe anmelden.

Auf erlebnisreiche gemeinsame Wanderun­
gen freut sich Ihr/Euer

Martin Lutter (Wanderwart)

Wandern

mailto:lutter.hgls@htp-tel.de
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BBeerriicchhtt  ddeerr  SScchhiieeddssrriicchhtteerr  22002244

Das Kalenderjahr 2024 begannen wir mit 7 
Schiedsrichtern. Zur neuen Saison konnten 
wir zusätzlich Oliver Koslowski reaktivieren 
und als Neuzugang beim TuS melden. So 
stehen wir beim NFV Kreis Hildesheim mit 
einer hohen Anzahl im Schiedsrichter ­
bereich.       

Drei von Ihnen sind davon auch im NFV 
Kreis Hildesheim tätig. Thomas als 
Geschäftsführer, Marcel und Werner als 
Schiedsrichteransetzer. 

Im Sommer beendete Thomas sein Ehren­
amt nach 10 Jahren 
als Geschäftsführer 
beim NFV und stell­
te sich wie der 
Großteil des alten 
Vorstands nicht er­
neut zur Wahl. So 
wurde er mit der 
Verdienstnadel zu­
sammen mit dem 
Kreisvorsitzenden 

und einigen anderen gebührend verab­
schiedet.

Besonders in schöner Erinnerung bleibt 
uns das erste große Turnier des Jahres im 
Januar in Erinnerung „Sonnentaler Hallen 
Masters“, wo Ramon, Marcel und Thomas 
eine gute Visitenkarte als Schiedsrichter 
bei diesem Turnier hinterließen. Höhepunkt 
war, als Thomas während des Turniers vor 
einem Spiel auf dem Spielfeld von Sport­
news interviewt 
wurde und vor den 
1.000 Besuchern, 
die Spielerfrauen 
lobte und schließ­
lich im Mittelkreis 
seiner Freundin 
Manuela einen Hei­
ratsantrag machte 
und dabei vor ihr 
auf die Knie ging.

Gesagt und getan wurde nach dem außer­
gewöhnlichen Antrag im März schon Hoch­
zeit im Standesamt Harsum geschlossen.

Ein weiterer Höhepunkt waren im Juni die 
Deutsche Meisterschaften der alten Herren 
in Neuhof, wo auch unsere Schiedsrichter 
Marcel und Thomas aktiv auf dem Haupt­
plätzen eine Ansetzung bekamen. Für Tho­
mas war es die 9. Teilnahme. Besonders 
erfreulich war, als bei Thomas im Team ein 
Schiedsrichter im Vorfeld absagen musste 
und er den Hohen ­
eggelser Till Schön ­
felder (Sohn von 
Andreas Schönfel­
der) nach einigen 
Überreden des 
Schiedsrichtervor­
sitzenden in sein 
Team bekam. Till 
war erst 14 Jahre 
alt und zahlte es al­
le Tage mit hervor­
ragender Leistung 
als definitiv jüngster 
Teilnehmer zurück 
und löste damit Niclas ab. Als Höhepunkt 
leiteten wir drei Till, Marcel und Thomas 
das kleine Finale um Platz 3.

Ebenfalls im Juni folgte unsere jährliche 
Leistungsprüfung wobei Ramon als 
Höchstpfeifender diese im Bezirk ablegte 
und die anderen ihre in Kreisliganorm mit 
Bravour bestanden.  

Zur Saisonvorbereitung waren Marcel, Nico 
und Thomas sehr beim Kehrwieder Cup in 
Nordstemmen aktiv. Dort leiteten sie einige 

Schiedsrichter



Ausgabe 69, Februar 2025 Seite 41

SSppoonnssoorreenn  &&  SSppeennddeenn
ffüürr  ddiiee  TTTT­­AAbbtteeiilluunngg

Die Tischtennis­Abteilung hat in diesem 
Jahr große Unterstützung durch Sponso­
ring und Spenden erhalten:

Firma 
Die Hartmanns 
Sanitär­, Heiz­&Klimatechnik GmbH 
aus Hoheneggelsen hat uns großzügig un­
terstützt beim Kauf von neuen Trikots für 
die Jugendlichen und Erwachsenen sowie 
beim Kauf von Trainingsanzügen für die 
Mannschaften der Erwachsenen.

Firma 
Ina Hampf 
­Erwachsenenbildung­ 
hat eine Ballmaschine zur Unterstützung 
des Trainingsbetriebs gespendet.

Firma 
Nils Höffler 
Continentale Versicherungen 
hat die Jugendmannschaften mit Sweats­
hirts ausgerüstet.

Die TT­Abteilung bedankt sich ganz herz­
lich bei den Sponsoren und Spendern und 
sieht dies auch als Anerkennung der konti­
nuierlichen Leistungen für den Verein.
DANKE !

Tilmann Schwerk

Spiele und setzten dabei die neuen Regel­
änderungen sehr gut um, wofür sie unter 
anderem von Sportnews besonders gelobt 
wurden.

Den Saisonbeginn starteten wir mit unse­
rem Neuzu­
gang aus 
Harsum Oli­
ver Koslow­
ski, welcher 
zusammen 
mit Thomas 
im Team in 
der Kreisliga 

unterwegs ist. Ramon dagegen leitet zu­
sammen mit Nico und seinen jüngeren Ge­
schwistern im Wechsel Niclas und Beverly 
ihre Spiele im Bezirk.

Auch gab es einen Jubilar 
im August zu würdigen. 
Unser Ramon wurde 30 
Jahre alt welches wir mit 
vielen Schiedsrichtern 
ausgiebig feierten.

Zum Jahresende ist für al­
le Fußballer das Highlight 
der EVI Cup 2024 zwischen Weihnachten 
und Silvester. Zum ersten Mal stellte unser 
TuS 3 Schiedsrichter in der Hauptrunde 
des Turniers mit Ramon, Marcel und Tho­
mas. Ramon und Thomas waren schon oft 
in den letzten Jahren dabei. Von den 2800 
Zuschauern ernteten sie sehr positive Re­
sonanz wegen ihrer Spielleitung und ohne 
verletzte Spieler an diesem Tag. So konnte 
auch unser TuS glänzen ohne, dass unsere 
Mannschaft bei dem Hochklassigen Turnier 
mitspielte.

Thomas Nowak

Schiedsrichter  Sponsoren & Spenden
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FFuußßbbaallll  SSaaiissoonn  22002244//22002255

Die Saison 2023/2024 wurde im vergange­
nen Sommer mit dem zweiten Tabellenplatz 
abgeschlossen. Somit sind wir in die 
2. Kreisklasse aufgestiegen. Dieser erneute 
Aufstieg wurde am 09. Juni 2024 mit einer 
großen Abschlussfeier zum Saisonende 
gefeiert. Die Mannschaft wurde gebührend 
von Walter Warmboldt mit seinem Trecker 
durchs Dorf gefahren. Abgeschlossen wur­
de die Fahrt mit einer spektakulären Ein­
fahrt vor das Vereinsheim, wo bereits die 
jubelnden Fans die Mannschaft erwartete.

Anfang August 2024 startete die Saison 
2024/25 nach einer kurzen Vorbereitungs­
zeit, die recht holprig verlief, da wir viele 
verletzte und beruflich verhinderte Spieler 
hatten. Sehr erfreulich war, dass wir mit Ni­
klas Brosig und 
Nico Walkling 
zwei starke, 
neue Spieler für 
den TuS gewin­
nen konnten. 
Leider verließen 
uns jedoch fünf 
Spieler in Rich­
tung Nettlingen. 
Dieses geschah 
vor dem Hinter­
grund der ge­

planten Gründung einer Spielgemeinschaft 
mit dem TuS Nettlingen für eine gemeinsa­
me 2. Herrenmannschaft. 

In der Vorbereitungszeit konnten wir nur ein 
Freundschaftsspiel absolvieren, welches 
jedoch mit einer guten Leistung gegen den 
TuS Nettlingen mit einem 3:1 für uns ent­
schieden werden konnte. Danach ging es 
am 04.08.2024 auch schon los mit dem 
ersten Ligaspiel gegen Rautenberg. Da wir 

Fußball
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hütte errichtet, nachdem zuvor ein sicheres 
Fundament geschaffen wurde. Die Grillhüt­
te konnte der TuS von der Firma Marris er­
werben. Sehr anerkennenswert war es, 
dass Ulrike Marris einen Teil der Kosten 
spendete. Vielen Dank dafür.

Dimitri Tschapalla

das erste Spiel unterschätzt hatten, muss­
ten wir mit einer Niederlage nach Hause 
fahren. 

Mit dem zweiten Ligaspiel, hatten wir direkt 
ein Derby gegen Schellerten/Oedelum/Ott­
bergen. Dieses gewannen wir mit einer gu­
ten Leistung und viel Kampfgeist. Damit 
begann eine Siegesserie in den weiteren 
Partien. Eine Niederlage im vorletzten Spiel 
gegen die TSV Söhlde hatten wir uns leider 
noch eingefahren. Abschließend konnten 
wir positiv auf die Hinrunde schauen und 
belegen aktuell den 1. Tabellenplatz mit 36 
Punkten. Um uns in der Winterpause fit zu 
halten, wird einmal in der Woche in der 
Bördehalle trainiert. Außerdem haben wir 
an zwei Hallenturnieren teilgenommen. Un­
ser Ziel für die Rückrunde ist, da anzuknüp­
fen wo wir aufgehört haben.

Aber auch außerhalb des Spielgeschehens 
waren etliche Mannschaftskameraden rund 
um die Familien Peter/Völlkopf aktiv. In 
einer gemeinsamen Aktion wurde eine Grill­

Fußball
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KKuurrzzttrriipp  nnaacchh  HHoohheeggeeiißß

Vom 29.11. bis zum 01.12. reisten 12 Frei­
tagsvolleyballer nach einjähriger Pause mal 
wieder nach Hohegeiß ins Haus Berlin. Et­
was zu früh dort angekommen, nutzten wir 
die Zeit für einen kleinen Spaziergang 
durch den Ort. 

Pünktlich um 16 Uhr konnten wir dann un­
sere Zimmerschlüssel in Empfang nehmen 
und uns einrichten, sowie die Betten bezie­
hen. Die Zeit bis zum Abendessen wurde 
genutzt, um wie gewohnt eine Runde Vol­
leyball zu spielen. 

Danach ging es frisch geduscht zum 
Abendessen, wir hatten uns vorab für Gril­
len entschieden. Spielerisch ließen wir 
dann den Abend ausklingen, das Würfel­
brett lag schon auf dem Tisch und Udo 

Volleyball
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fand auch eine Möglichkeit, die Dartscheibe 
aufzustellen. Am Samstag nach dem Früh­
stück ging es dann nochmals in die Sport­
halle zum Volleyballspiel. Um das 
Mittagessen besser zu verdauen, trafen wir 
uns danach zu einer etwa 10 km langen 
Wanderung bei strahlend blauem Himmel 
und frostiger Temperatur. Ein Dankeschön 
an dieser Stelle an unseren wanderbegeis­
terten Holger, der sich diese Tour ausge­
guckt hatte. Pünktlich, mit beginnender 
Dämmerung, erreichten wir wieder das 
Haus Berlin. 

Den letzten Abend beendeten wir wieder in 
gemütlicher Runde und Spielen in unserem 
Gruppenraum. 

Nach dem Frühstück am Sonntag wurde 
nochmals die Ortschaft Hohegeiß zu Fuß 
erkundet, um die müden Beine vom Vortag 
zu bewegen. Gegen 13 Uhr hieß es dann 
Abschied nehmen und es ging wieder zu­
rück in die Heimat. Gegen 15 Uhr waren 
wieder alle zu Hause.

Bernd Kuhrmeyer 

Volleyball
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IInnsseerreenntteennvveerrzzeeiicchhnniiss::

HHoommeeppaaggee  &&  FFaacceebbooookk

Unsere Homepage:

https://www.TuS­Hoheneggelsen.de
Bitte nutzt die Homepage zum Platzieren eurer Anliegen, Berichte 
und Termine. 

mailto:Webmaster@TuS­Hoheneggelsen.de

Frank Hofmann übernimmt die Beiträge und stellt diese dann ein. 

Neben dem Internetauftritt könnt ihr auch aktuelle Informationen auf Facebook unter 

„TuS Hoheneggelsen Fußball“ 
finden.

klick m
al w

ieder auf

TuS­Hoheneggelsen.de

Wir danken unseren treuen Anzei­
gen­Kunden, die es uns ermöglichen 
auch diese Ausgabe des Tus­intern 
zu finanzieren.

Ebenso danken wir den Unterneh­
men, die den TuS mit Hilfe Ihrer 
Bandenwerbung auf dem Sportplatz 
Hoheneggelsen unterstützen. 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn 
auch Ihre Anzeige in der ein­ oder 
anderen Form hier erscheinen soll.

Der Vorstand

Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine,
kürzt die öde Zeit,
und er schützt uns durch Vereine,
vor der Einsamkeit.

Joachim Ringelnatz

TuS­intern
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